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Das Tarmstedter Magazin 

wünscht allen Leserinnen 

und Lesern einen wunder-

schönen Sommer mit vielen

glücklichen Momenten.

Liebe Leserinnen und Leser, 

wir dürfen uns in diesem Jahr auf einen Sommer der Jubiläen 

freuen. Den Anfang macht das Feuerwehrfest der Samtgemeinde 

Tarmstedt, das anlässlich des 90-jährigen Bestehens der dortigen  

Ortswehr am Sonnabend, 28. Juni, in Steinfeld statt�ndet. 

Zwei Wochen später, vom 11. bis 14. Juli, öffnet die 

Tarmstedter Ausstellung zum 75. Mal ihre Pforten. Zur größten 

landwirtschaftlichen Fachausstellung Norddeutschlands 

erwarten wir an diesen vier Tagen wieder über 100.000 Besucher. 

Seit Monaten feilen die Organisatoren am Programm der 

Jubiläumsmesse, das zahllose Höhepunkte enthält und erneut 

Maßstäbe setzen soll.

Maßstäbe gesetzt hat in den fünf Jahrzehnten ihres Bestehens 

auch unsere KGS Tarmstedt, die ab dem 21. August mit einer 

Festwoche ihren runden Geburtstag feiern wird. Auch dort haben 

sich alle Beteiligten monatelang in die Vorbereitungen reingekniet, 

um das Jubiläum des für die Samtgemeinde identitätsstiftenden 

Reformschulprojekts zu feiern, das als „Tarmstedter Modell“  

in Niedersachsen seit 1975 Schulgeschichte schreibt.

Sie sehen, es gibt in der Samtgemeinde wieder einiges zu erleben 

in diesem Sommer! Eine Übersicht auch über die zahlreichen 

anderen Veranstaltungen unserer Vereine und Institutionen �nden 

Sie in dieser Ausgabe des Tarmstedter Magazins.

Viel Freude dabei wünscht Ihnen

Oliver Moje
Samtgemeindebürgermeister 

Titelfoto: TA/Andreas Dittmer

Text: Klaus Struckmeyer 
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Mühle (Dauerausstellung vom Korn zum 
Brot), die Arberger Mühle (älteste Bre-
mer Mühle) sind alles sogenannte „Gale-
rieholländer“, was nicht heißt, dass nicht 
jede ihr eigenes Geheimnis birgt. Wer den 
Wind einst optimal ausnutzen wollte und 
keinen natürlichen Hügel hatte, baute 
schon damals in die Höhe. Der dekorative 
Balkon der „Galerieholländer“ wurde nö-
tig, um von dort aus noch den „Steert“ zu 
erreichen und die Flügel zu justieren, ggf. 
zu bremsen. Das war in Quelkhorn keine 
Kunst, weil ebenso wie die Worpsweder 
Mühle von 1836, ebenerdig erreichbar.

Inzwischen sind die modernen Wind-
mühlen auf dem Weg von Tarmstedt 
nach Quelkhorn unübersehbar und nicht 
nach jedermanns Geschmack, aber dafür 
steckt keine Schwarze Kunst dahinter 
und „Krabat“ bräuchte nicht um sein 
Leben zu fürchten… Otfried Preußlers 
Romanheld sollte heutzutage freilich 
schwindelfrei sein, denn Galerien haben 
die modernen Betonspargel nicht, dafür 
ist der Aufstieg wettergeschützt – span-
nend bliebe es dennoch. Die Windener-
gie nutzten die Menschen seit alters 
her, meist um Wasser zu befördern oder 
Getreide zu mahlen, auch gesägt wurde 
mit Windenergie. Die treibende Kraft des 
Windes macht sich nicht nur der Herbst 
zu Nutze… Die Menschen sehnen sich 
nach Erleichterung durch Windenergie 
und hoffen auf Möglichkeiten wie von 
Zauberhand! Einmal richtig fasziniert, 
kann ein Mühlentag geradezu geistige 
Mühlsteine in Bewegung versetzen!

Text und Foto: Petra Hempel 

Ortsname ist deutlich älter als die Wind-
mühle, was Spekulationen vorgreift, die 
das „quellende Korn“ sehr p�f�g auf das 
„Horn“ zurückführen wollen. 
Wer Mühlenhopping betreiben will, weil 
ihm eine einzige Mühle nicht genügt, der 
erfährt unter „http://de.m.wikipedia.org/
wiki/Deutscher_M%C3%BChlentag“ 
Anregungen dazu. Bei über 1.000 Wind-, 
Wasser-, Säge-, Eisen- aber Mühlen 
eben, ist auch jährlich eine neue Tour 
verlockend, denn der Mühlenspaß breitet 
sich seit den 80er Jahren in Deutschland 
aus, Tendenz steigend.
Für gründliche Planer sei z. B. auf die 
„Niedersächsische Mühlenstraße“ ver-
wiesen und daran, dass man da per Rad 
einiges erreichen kann. Den Quelkhorner 
Mühlenberg abwärts könnte man mit 
Schwung auf einen Sprung nach Bremen. 
Die Herdentorswallmühle (Restaurant), 
die Horner Mühle oder die Oberneulander 

Quelkhorn. Die Mühle in Quelkhorn (Am 
Mühlenberg 24, 28870 Ottersberg) liegt 
malerisch mit dem Blick über Wiesen, 
Wälder, Moore – bis zum Weyerberg 
oder nach Bremen.
Ab vormittags wird dort ein buntes Rah-
menprogramm geboten. Man kann zwi-
schen künstlerisch wertvollen und mehr 
oder weniger antiken Dingen stöbern und 
echtes Demetergemüse genießen. Für 
die gute Laune kleiner bis großer Gäste, 
Alter und Junger, wird gesorgt sein. Ganz 
gewiss!
Die liebevoll restaurierte Mühle in Quelk-
horn gehört seit Jahren zur Lebens- und 
Arbeitsgemeinschaft „Parzival-Hof e.V.“. 
Fachkundig wird am 9. Juni über die 
Mühle und das alte Müllerhandwerk 
berichtet. Diese Windmühle konnte es 
sich leisten, in massiver Bauweise auf 
dem höchsten Punkt in der Umgebung er-
richtet zu werden, dem Quelkhorner. Der 

Der Wind, der Wind, wird irdisches Kind 

9. Juni 2025 Deutscher Mühlentag

Quelkhorner Mühle 

Hochzeiten 
& Shootings

Erinnerungen für die 

Ewigkeit festhalten.

workschanika    

www.workschanika.de
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te das 1 Kubikmeter große Fundament 
nach einer Bauanleitung des NABU. Das 
Gitterrad, das den zukünftigen Nestbe-
wohnern als Unterlage für den Nestbau 
dienen soll, wurde ebenfalls in einem 
Freundschaftsdienst auf dem Mast mon-
tiert. Alle Vorbereitungen lagen im Zeit-
plan, so dass pünktlich zum Karfreitag 
dieses Jahres das Storchennest aufge-
stellt werden konnte. Jetzt hofft Buch-
holz auf künftige Bewohner….

Text und Fotos: Bettina Voß

weit entfernt von 
dem kleinen Flüss-
chen Walle und den 
umliegenden Feucht-
wiesen liegt, wo den 
langbeinigen Vögeln 
ein vielfältiges Nah-
rungsangebot zur Ver-
fügung stünde. Letz-
tes Jahr zu Karfreitag 
kamen Heike und 
Heiner Drewes mit ih-
rem Bekannten, dem 
Kartoffelbauer Klaus 
Heinrich Brüning (Se-
niorchef von „Worps-
weder Perle“), zum 
Thema „Storchen-
nest“ ins Gespräch. 
Nachdem Herr Brü-
ning Familie Drewes 
ein altes Gitterrad, 
das in früheren Zeiten 
quasi als Reifenver-
breiterung auf dem 

Acker gedient hat, schenkte, machten 
die drei ab, dass an Karfreitag 2025 das 
Storchennest aufgestellt wird. Da Heiner 
und Heike Drewes viele Bekannte haben, 
waren schnell einige Helfer zur Hand. Der 
eine hat einen Trecker, mit dem der 9 m 
lange alte Strommast, der von der Firma 
Peper GmbH (Kabelbau und Holzmas-
tenp�ege) aus Quelkhorn stammt, nach 
Buchholz transportiert wurde, der junge 
Maurergeselle Fynn Kommnick erstell-

Buchholz. Die Obstweide von Heike und 
Heiner Drewes aus Buchholz wird der 
neue Standort für ein Storchennest. Vor 
einigen Jahren standen an dieser Stelle 
Highland-Rinder. Noch zu deren Lebzei-
ten wurden 40 Obstbäume angep�anzt, 
die vom Streuobstwiesen-Bündnis Nie-
dersachsen gefördert wurden. Familie 
Drewes trug sich schon seit Jahren mit 
der Idee, auf dieser Wiese ein Storchen-
nest aufzustellen, zumal die Wiese nicht 

Neues Storchen-Domizil in Buchholz 

Obstweide der Familie Drewes wird neuer Standort für ein Storchennest

Altes Gitterrad als Nestfundament.

Fertig für den Erstbezug.
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kündigen diverse weitere Höhepunkte im 
Programm an. 

Hochkarätige Jubiläumsrunde
So wird es am Ausstellungssonntag im 
Festzelt im Anschluss an den traditionel-
len Zeltgottesdienst ein besonderes Podi-
um geben: Zum Thema „75. Tarmstedter 
Ausstellung – Politik im Wandel“ dis-
kutieren der Europaabgeordnete David 
McAllister, der ehemalige Bremer Bür-
germeister Henning Scherf, sowie der 

Besucher an. Was erwartet die Besucher 
aus Tarmstedt und umzu in diesem Jahr 
Besonderes?

Natürlich starten die vier Tage wieder 
mit der Eröffnungsfeier am Ausstellungs-
freitag. Zahlreiche besondere Gäste aus 
Politik, Wirtschaft und Verbänden wer-
den erwartet. Sie kommen in mehreren 
Podiumsdiskussionen zu Wort. Die bei-
den Geschäftsführer der Ausstellungs-
GmbH, Hermann Cordes und Oliver Moje, 

Tarmstedt. „All veer dag geit dat hoch 
her in Tarms“, heißt es alljährlich – und 
in dieser Jahr sozusagen „noch höher“ 
mit besonderen Programmpunkten, denn 
in Tarmstedt steht die Jubiläumsausstel-
lung vor der Tür: Von Freitag bis Montag, 
11. bis 14. Juli 2025, öffnet die Tarmsted-
ter Ausstellung zum 75. Mal ihre Tore. 
Die rund 750 Aussteller auf dem 18 Hek-
tar großen Gelände hoffen wieder auf 
reichlich Besuch. Im vergangenen Jahr 
zog die Traditionsveranstaltung 107.000 

75. Tarmstedter Ausstellung 2025 

Tarmstedter Ausstellung feiert ihren 75. Geburtstag – Jubiläumsstimmung und besondere Gäste

 Foto: TA/Matthias Hornung



7

In moderierten Fachgesprächen tau-
schen sich Praktiker, Berater und Politi-
ker über die Herausforderungen sowie 
Digitalisierung und KI in der Tierhaltung, 

Pferdezucht und Pferdeshow
Hochkarätig wie seit nunmehr 46 Jah-
ren lockt wieder das Pferdezucht- und 
Pferdeshow-Programm nach Tarmstedt: 
Angefangen bei der Hannoveraner Stu-
tenschau am Freitag und dem Fohlen-
cup, gefolgt vom 39. Tag der Trakehner  
(12. Juli) und dem 3. Tarmstedter Hanno-
veraner Fohlencup am Montag, 14. Juli.
Im Tiershow-Programm warten beein-
druckende Vorführungen der Islandpfer-
de, die edlen Ha�inger von Claus Luber, 
die European Horse Show und Voltigier-
vorführungen auf die Besucher. Beson-
ders sehenswert: Die „Harmonilogie“-
Tierschule von Anne Krüger-Degener, 
die an allen vier Ausstellungstagen in 
Tarmstedt gastieren wird.

#TarmsTalk – die Bühne in Halle 7
Die #TarmsTalks bieten Fachbesuchern 
eine hochkarätige Diskussionsplattform 
zu aktuellen agrarpolitischen Fragen 
ebenso wie zu Zukunftsthemen und 
Marktentwicklungen der Landwirtschaft. 

ehemalige niedersächsische Landwirt-
schaftsminister Hans-Heinrich Ehlen auf 
dem Podium.

Die Geschäftsführer betonen: „Wir bie-
ten eine Top-Ausstellung für die Land-
wirtschaft und für Besucher aus dem 
ländlichen Raum. Unser Anspruch ist es, 
zusammen mit den Ausstellern sowie vie-
len Verbänden aus ganz Niedersachs en 
ein umfangreiches und vielfältiges Ange-
bot für Jung und Alt und auf jeden Fall für 
die ganze Familie zu präsentieren.“ Ne-
ben der „Ausstellung zum Anfassen“ und 
vielen Informationen immer wieder tolle 
Tierschauen und -shows über alle vier 

Veranstaltungstage statt. Begleitet wird 
das Tagesprogramm durch Abendveran-
staltungen mit musikalischer Unterhal-
tung. Erstmals wird es am Freitagabend 
eine NDR-Party in Zusammenarbeit mit 
dem Hörfunksender geben. 

Am Samstag steht natürlich wieder die 
Zeltdisco für meist jüngeres Publikum 
auf dem Programm und am Sonntag 
der „Bunte Abend im Festzelt“, bevor 
die Jubiläumsausstellung am Montag-
abend mit der großen Abschlussfete mit 
der Live-Band „Certain Souls“ und „DJ 
Toddy“ ausklingt. In Vorbereitung sind 
zudem weitere Jubiläumsaktionen, unter 
anderem auf dem Tierschaugelände.

 Foto: TA/Dagmar Fitschen

Tierschau Claus Luber Foto: TA/Janika Richter
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Feuerwehr kontrolliert 
Eintrittskarten
„Selbstverständlich können Eintritts-
karten auch weiterhin direkt an der Ta-
geskasse am Eingang des Ausstellungs-
geländes erworben werden“, bestätigt 
Hermann Cordes. Damit richtet sich die 
Ausstellung auch an Besucher, die den 
Ticketkauf vor Ort bevorzugen. Der Ge-
schäftsführer versichert: „Der Zugang 
zum Gelände ist für alle Gäste, ob mit 
Online-Ticket oder Eintrittskarte von der 
Tageskasse jederzeit garantiert.“ Die 
Kontrolle der Eintrittskarten überneh-
men, wie in den Vorjahren, die örtlichen 
Feuerwehren aus Tarmstedt und Wes-
tertimke. Unterstützt werden sie dabei 
von Mitgliedern des TuS Tarmstedt, die 
mit großem Engagement zum reibungslo-
sen Ablauf beitragen. 

Die TarmsCard: Die Einwohner der 
Samtgemeinde können wieder die 
„TarmsCard“ erwerben, dabei handelt 
es sich um ein vergünstigtes Vier-Tages-
Ticket. Diese Dauerkarte ist aber nur im 
Vorverkauf zu bekommen und nicht im 
Onlineshop oder an der Tageskasse er-
hältlich. 

Die aktuellen Detailinformationen 
zum Programm und zu den Ausstellern 
werden ab Juni auf der Website: 
www.tarmstedter-ausstellung.de
veröffentlicht. 

präsentieren der LEE sowie zahlreiche 
spezialisierte Unternehmen am Ge-
meinschaftsstand ihre Lösungen für die 
Praxis. Fachbesucher erhalten vertiefte 
Einblicke in aktuelle Entwicklungen bei 
Photovoltaik, Windenergie, Biogas und 
ef�zienten Heizsystemen.

Tickets auch online 
und im Vorverkauf
Wer für den Ausstellungsbesuch nicht 
an der Kasse warten möchte, kann sein 
Ticket auch schon vorher kaufen. Der 
Vorverkauf startet online am 1. Juni 
2025 und ab dem 23. Juni 2025 im Büro 
der Tarmstedter Ausstellung (Wilstedter 
Straße 2). 
Wichtig: In diesem Jahr sind VVK-Tickets 
ab dem 07. Juli 2025 ausschließlich vor 
Ort auf dem Ausstellungsgelände erhält-
lich. 

den Getreidemarkt vor der Ernte, die Zu-
sammenarbeit zwischen Landwirten und 
Lohnunternehmern, alternative Antriebe 
für Landmaschinen und Perspektiven 
des Ökolandbaus nach dem Regierungs-
wechsel aus.

Die Niedersächsische Landjugend wird 
am Samstag eine Talkrunde rund um 
die Direktvermarktung durchführen. Der 
Niedersächsische Landfrauenverband 
plant eine Diskussionsrunde zur Zukunft 
der medizinischen Versorgung im ländli-
chen Raum.

Erneuerbare Energien 
Ein Top-Thema der Tarmstedter Aus-
stellung 2025 sind wiederum die erneu-
erbaren Energien. Die Ausstellung ko-
operiert hierfür mit dem Landesverband 
Erneuerbare Energien (LEE). In Halle 7 

Foto: TA/Dagmar Fitschen



Ihnen ist zu warm im eigenen Zuhause und Sie haben  

dadurch schlaflose Nächte?

Dann haben wir die ideale Lösung für Sie:

K L I M A A N L A G E N

Wir sind der perfekte Ansprechpartner für Sie und können Sie in 

diesem Bereich perfekt beraten und Ihre Vorstellungen umsetzen.

Kontaktieren Sie uns gerne unter: 

✆ 0 42 83 - 95 59 19

kontakt@sanitec-tarmstedt.de  ·  www.sanitec-tarmstedt.de
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tenburg und dem Land“, wie Tarmstedts 
Gemeindedirektor Oliver Moje auf Nach-
frage mitteilt. Dies hänge mit dem Sta-
tus der Hauptstraße als Landesstraße 
zusammen. 
Offen ist nach derzeitigem Stand die Zu-
kunft der Heide-Apotheke. Zwischen der 

fahrt den Kundenverkehr entzerren. Da-
für werden das leerstehende Wohnhaus 
und die ehemalige Schmiede abgerissen. 
„Die Planungen um die Anbindung an 
die Hauptstraße liegen weniger in der 
Zuständigkeit von Gemeinde und Samt-
gemeinde, sondern beim Landkreis Ro-

Tarmstedt. Die Edeka Minden plant 
Großes an der Tarmstedter Poststraße. 
Der Lebensmittelkonzern will das beste-
hende Gebäude einschließlich leerste-
hendem Restaurant und der Apotheke 
abreißen und an gleicher Stelle einen 
Neubau mit Flachdach samt Photovoltaik 
errichten lassen. Die Verkaufs�äche soll 
von jetzt rund 1.000 auf 1.700 Quadrat-
meter wachsen. Dazu wird der gesamte 
Außenbereich sein Gesicht verändern. 
Wenn die Planungen realisiert werden, 
könnte der neue Markt im Jahr 2027 
seine Türen öffnen. Bauherr und Eigen-
tümer ist die Edeka Minden. 

Mit den Neubauplänen ist auch eine Um-
gestaltung der Verkehrs�ächen verbun-
den. Der derzeitige Absatz zwischen den 
Parkplätzen des Edeka-Marktes und des 
Raiffeisen-Marktes sowie des Bäckers 
mit Café soll verschwinden und das Ge-
lände nivelliert werden. Neu zugeschnit-
ten wird auch der Lieferverkehr. Die Lkw 
werden zukünftig eine eigene Zufahrt 
an der linken Gebäudeseite des neuen 
Edeka-Marktes nutzen können. Zusätz-
lich geplant ist eine zweite Zufahrt für 
Kunden von der Hauptstraße aus. Das 
Grundstück der ehemaligen Schmiede 
Jagels gehört der Edeka bereits und soll 
nach der Umgestaltung als Ein- und Aus-

Deutlich mehr Verkaufs�äche 

Edeka plant Bau eines neuen Supermarkts an der Poststraße

Tankstelle Tarmstedt
Familie Willenbrock

Stau vor der 
        Waschanlage
Stau vor der 
        Waschanlage

... denn auf Regen folgt auch Sonnenschein!... denn auf Regen folgt auch Sonnenschein!

Dieser aktuelle Hinweis wird im Zuge des Neu-
baus entsprechend geändert.

Den bestehenden Markt will das Unternehmen Edeka deutlich vergrößern.
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ein Gewinn, gleichzeitig werde der Orts-
kern mit der zentralen Poststraße aufge-
wertet. 

Text und Fotos: Klaus Göckeritz 

Politik und Verwaltung gehen davon aus, 
dass die Pläne der Edeka zügig umge-
setzt werden. Mehr noch – für den Ort 
Tarmstedt und die Bewohner der Samt-
gemeinde sei ein attraktiver Supermarkt 

langjährigen Mieterin und der Edeka gibt 
es noch Klärungs- und Gesprächsbedarf. 
Fest steht, dass in den Planunterlagen 
im vorderen Bereich des neuen Marktes 
in Richtung Poststraße ein etwa 200 qm 
großer Gebäudeteil vorgesehen ist, der 
als Apotheke nutzbar wäre. „Wir hoffen, 
dass sich die Parteien entsprechend eini-
gen“, sagt Oliver Moje.

Klarheit herrscht darüber, wer den neu-
en Markt betreiben wird. Der Grasber-
ger Mike Ernst und seine Frau Daniela 
folgen auf den aktuellen Betreiber Bert 
Lohmann, heißt es hierzu. Ernst ist in 
der Branche kein Unbekannter. Der 
Grasberger führt einen Edeka-Markt an 
der Wörpedorfer Straße und freut sich 
auf die neue Aufgabe. „Wir werden in 
Tarmstedt auf 1.700 Quadratmetern ein 
Vollsortiment anbieten, ich rechne damit, 
dass wir spätestens 2027 an den Start 
gehen können“, so Ernst. 

Der neue Markt soll auch über diese Fläche an der Hauptstraße angebunden werden.
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Bettina Voß wünscht „Guten Appetit“

Buon appetito Italia! 
Wer mag sie nicht, die italienischen Köstlichkeiten wie Antipasti und Pasta!? Bei frühsommerlichem Wetter 
schmecken diese Leckereien auf der Terrasse im Freien bei einem Gläschen Wein noch besser! Daher habe ich 
eine kleine Auswahl zusammengestellt, bei der die meisten nicht widerstehen können ...

Die folgenden Antipasti lassen sich gut vorbereiten und sind einige Tage im Kühlschrank haltbar!

Balsamico-Zwiebeln 
Zubereitung
Die Schalotten schälen. Den Balsamico-Essig mit dem 
Rotwein, Wasser, Olivenöl, Honig und Thymian aufkochen 
und die Schalotten dazu geben. 15 Min. stark einköcheln 
und mit Salz und Pfeffer würzen. Anschließend gern in ein 
Schraubglas füllen und noch ein paar Tage ziehen lassen. 
Hält sich so im Kühlschrank mehrere Wochen.

Rote Bete Carpaccio 
Zubereitung
Die Rote Bete mit dem Gemüsehobel zu dünnen Scheiben 
verarbeiten und mit dem Olivenöl, Balsamico-Essig, Salz 
und Pfeffer marinieren. Auf einer Platte gefächert anrich-
ten.  Den Feta in eine Au�aufform bröseln und den Honig, 
Thymian und Knoblauch darüber verteilen. Im Backofen un-
term Grill bräunen, zwischendurch etwas wenden. Wenn 
der Feta etwas gebräunt ist, abkühlen lassen. Erkaltet über 
die marinierte Rote Bete streuen und servieren.

Grüner Spargel mit Serano-Schinken 
Zubereitung
Den grünen Spargel nur an den Enden schälen und 5 Mi-
nuten in Salzwasser kochen. Anschließend abschrecken. 
Jede Spargelstange mit ½ Scheibe Serano-Schinken um-
wickeln, nebeneinander in eine Au�aufform legen und mit 
Parmesan bestreuen. Kurz grillen, aus dem Ofen nehmen 
und mit gutem Olivenöl beträufeln und mit wenig grobem 
Meersalz bestreuen.

•	 350	g	Schalotten	o.kl.	Zwiebeln
•	 1	EL	Olivenöl
•	 2	EL	Honig	oder	Rohrzucker
•	 1-2	Zweige	frischer	Thymian
•	 200	ml	Balsamico-Essig
•	 100	ml	Rotwein
•	 50	ml	Wasser
•	 Pfeffer	und	Salz

•	 500	g	Rote	Bete	(vakuumiert	 
 und gegart aus dem Kühlregal,  

 oder selbst gekocht)

 Marinade:

•	 3	EL	Olivenöl
•	 1-2	EL	Balsamico-Essig
•	 1	EL	Honig
•	 Salz	und	Pfeffer
•	 200-250	g	Feta

Je nach Bedarf:

•	 pro	Spargel-Stange	½	Scheibe	 
	 Serano-Schinken
•	 geriebenen	Parmesan	
•	 Olivenöl
•	 grobes	Meersalz
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Bettina Voß wünscht „Guten Appetit“

•	 250	g	große	grüne	Oliven	 
	 (mit	Stein)
•	 6-10	Knoblauchzehen	gewürfelt
•	 1	Handvoll	gehackte	glatte	 
 Petersilie

•	 2-3	EL	Tomaten-Paprika	in	 
	 Streifen	(aus	dem	Glas)
•	 gutes	Olivenöl	

Marinierte Champignons 
Zubereitung
Die Champignons in Scheiben schneiden und mit dem 
Knoblauch in einer Pfanne mit Olivenöl braten bis sie etwas 
Farbe bekommen. Den Balsamico-Essig nach Geschmack 
dazu geben und mit Salz und Pfeffer aus der Mühle wür-
zen. Die Pilze auf einer Platte/Schale anrichten. Etwas gu-
tes Olivenöl darüber träufeln und mit der Petersilie und den 
Kapern dekorieren.

Gegrillte Paprika 
Zubereitung
Die ganzen Paprika-Schoten im Backofen von allen Sei-
ten grillen bis die Haut hier und da Blasen wirft (kann 
auch schwarze Stellen bekommen). Dann die Paprika heiß 
in einen Gefrierbeutel geben. Leicht abgekühlt lässt sich 
die Haut gut abziehen. Die Schoten in Viertel oder Achtel 
schneiden und in einer Schale mit Olivenöl, weißen Balsa-
mico-Essig, Salz und Pfeffer, sowie Basilikum-Blättern ma-
rinieren. Wer mag gibt noch Knoblauch in Scheiben dazu.

Vitello Tonnato (meine Variante)
Zubereitung
Das Fleisch mit Küchengarn etwas �xieren, damit das 
Fleischstück eine Rollenform bekommt.

Mit Salz, Pfeffer und wenig Zitronenabrieb von allen Sei-
ten würzen und im Butterschmalz kurz anbraten, bis sich 
die Poren schließen (soll nicht sehr braun werden). Nun das 
Fleisch in Alufolie wickeln und bei 200°C knapp 30 Min. 
rosa garen. Erkalten lassen, in hauchdünne Scheiben (mit 
Schneidemaschine) schneiden und gefächert anrichten.

Für	die	Soße	(einfache	und	schnelle	Variante):	1	Dose	Thunfisch	in	Öl	abtropfen	lassen	und	mit	
125	ml	Mayonnaise,	2	EL	Kapern,	2	Sardellenfilets,	1	EL	Olivenöl	pürieren	und	auf	dem	Fleisch	
verteilen.	Mit	Kapern	oder	Kapernäpfeln	dekorieren.

Marinierte Oliven 
Zubereitung
Die Oliven evtl. etwas kleiner schneiden.  
Dann alle Zutaten mischen. Fertig!!

•	 500	g	Champignons
•	 1-3	Knoblauchzehen
•	 Olivenöl	zum	Braten
•	 Salz	und	Pfeffer
•	 2-3	EL	Balsamico-Essig
•	 etwas	gehackte	glatte	Petersilie
•	 2-3	EL	Kapern
•	 gutes	Olivenöl

•	 Menge	nach	Bedarf
•	 Bunte	Paprika	(rot,	gelb,	grün)
•	 gutes	Olivenöl
•	 etwas	weißen	Balsamico-Essig
•	 Salz	und	Pfeffer	aus	der	Mühle
•	 Basilikum

•	 500	g	Kalbfleisch	 
	 (Schnitzelstück	im	Ganzen)
•	 Butterschmalz
•	 Salz	und	Pfeffer	aus	der	Mühle
•	 etwas	Zitronenabrieb
•	 Kapern	oder	Kapernäpfel 
 für die Dekoration
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Bettina Voß wünscht „Guten Appetit“

Spaghetti con Garnele  ein beliebtes Hauptgericht, mit dem man seine Gäste begeistert 

Zubereitung (2 Portionen)
1. Lauch, Möhren und Staudensellerie putzen und fein würfeln. Den Knoblauch hacken. Die Garne-
len schälen und nur die Schalen mit etwas Wasser auskochen und durch ein Sieb gießen (Wasser 
aufbewahren).

2.  3 EL Olivenöl in einem weiten Topf erhitzen. Das gewürfelte Gemüse und Knoblauch darin bei 
mittlerer Hitze 3 Min. dünsten. Mit 1 Prise Zucker, Salz und Pfeffer würzen. 1 TL Tomatenmark 
zugeben und kurz mitdünsten. Die Dose stückige Tomaten zugeben, aufkochen und bei mittlerer 
Hitze 10 Min. einkochen. Zum Schluss den Garnelensud (ca. 1 Tasse voll) dazu geben.

3.  Die Spaghetti in reichlich kochendem Salz-
wasser nach Packungsangabe garen.

1-2 EL Olivenöl in einer Pfanne erhitzen. Die 
geschälten küchenfertigen Garnelen darin bei 
mittlerer bis starker Hitze auf jeder Seite 2 Min. 
braten. Anschließend mit Salz, Pfeffer und Chili-
�ocken würzen.

4.  Die Nudeln abgießen und tropfnass in die ab-
geschmeckte Sauce geben und vermengen. Mit 
Garnelen und Petersilie servieren.

Zutaten:  

•	170	g	Lauch

•	150	g	Möhren

•	150	g	Staudensell
erie

•	1	Knoblauchzehe

•	3	EL	Olivenöl

•	 1	Prise	Zucker

•	Salz	und	Pfeffer

•	 1	TL	Tomatenmark

•	1	Dose	stückige	 

	 Tomaten	(400	g)

•	 200	g	Spaghetti

•	 1-2	EL	Olivenöl

•	 200-250	g	Garnele
n	 

	 (in	der	Schale)

•	 1	Prise	Chiliflocke
n

•	2	EL	gehackte	glat
te	 

 Petersilie
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Zeit und Ruhe widmet sich Ute Börs-
damm ihren Kundinnen auf dem Weg 
zum Zweithaar, da für die meisten 
Gäste das Thema ganz neu ist. Es 
sind verschiedene Perücken im Sorti-
ment, aus Echt- oder Kunsthaar, auch 
die Fertigung variiert von maschinell 
gefertigt bis handgeknüpft. Wer sich 
gegen eine Zweithaar-Frisur ent-
scheidet, kann in der großen Aus-
wahl an Tüchern und Mützen fündig 
werden. Verwöhnende Massagen 
mit besonderen Aromen und sanfter 
P�ege, individueller Hautp�ege und 
typgerechte Make-up Beratung run-
den das Serviceangebot des „Zweit-
haar-Ateliers“ ab.
 
Mitglied	im	Bundesverband	der	
Zweithaar-Spezialisten	e.V.
Praxisqualifiziert,	zugelassen	für	alle	
Krankenkassen

ZWEITHAAR ATELIER
UTE BÖRSDAMM
Bremer Landstraße 20
27412 Tarmstedt
Telefon 01520 941 64 66
atelier@boersdamm.de

Text: Bettina Voß

Tarmstedt. Seit dem 15. März 
dieses Jahres gibt es eine 
neue Adresse für Perücken und 
Zweithaar in Tarmstedt. Ute 
Börsdamm, leidenschaftliche 
Friseurin und Kosmetikerin, wid-
met sich seit mehr als 40 Jahren 
der Schönheit für Haut und Haar 
auf dem Luxus-Segment. Wo 
andere bereits den Ruhestand 
im Fokus haben, startet sie mit 
einem neuen Kapitel in ihrem 
Leben durch. Vakante Räume 
im Haus des bestehenden „La 
Biosthétique“-Salons und inspi-
riert von der Begleitung einiger 
Freundinnen auf ihrem Weg 
zum Zweithaar, stand für Ute 
Börsdamm die Entscheidung 
zu diesem Atelier fest. Mit den 
wunderschön gestalteten Räu-
men wurde eine Wohlfühloase 
geschaffen, was bei diesem 
sensiblen Thema „Krebskrank-
heit mit Chemo“ von besonders 
großer Wichtigkeit ist. Wissen 
wir nicht alle, wie sich eine schö-
ne Frisur und gep�egte Haut auf 
unser Wohlbe�nden auswirkt? 
Mit viel Einfühlungsvermögen, 

„Raum für Ruhe, Zeit für Schönheit!“ 

ist das Credo des Zweithaar-Ateliers von Ute Börsdamm

Altbausanierung  Holzfußböden / Dielen 

Fachwerk-/Holzrahmenbau Holzmöbel

Dachstühle  Dämmung

Carports / Überdachungen ...von Ihrem Fachbetrieb!

www.herr-zimmerei.de

NEU: Einblasdämmung für Dach, Decke,  

Wand und zweischaliges Mauerwerk
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Über diesen Leserbrief aus dem Allgäu haben wir uns sehr gefreut

Das Tarmstedter Magazin ist für mich seit Jahren 
eine unverzichtbare Verbindung zur alten Heimat. 

Jede Ausgabe, die mir von Verwandten gesendet 
wird, bringt ein Stück Tarmstedt in mein Leben 
hier im Allgäu. Besonders gefreut hat mich der 
Bericht über Grete Hoops, die mit 90 Jahren ein 
echtes Vorbild an Energie und Kreativität ist. Auch 
ihr neues Buch habe ich sofort bestellt.

Herzlichen Dank an das TM-Team für die wunder-
bare Arbeit – das Magazin ist für mich Heimat 
pur!

Renate Blaurock,	Lindenberg	im	Allgäu

Bürgerfrühstück  
in Wilstedt

Sonntag, 07.09.2025

Das im letzten Jahr ausgefal-

lene Bürgerfrühstück findet in 

diesem Jahr wieder statt!

Erfreulicherweise am neu 

gestalteten „BRINK“

Nähere Informationen zum  

Ablauf werden rechtzeitig in 

der „Wümmezeitung“ und der 

„Zevener Zeitung“ bekannt 

gegeben.

– lassen Sie sich überraschen – 

Leserbrief
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fangen“, erzählt sie. Dabei hat sie stets 
einen wachsamen Blick für Emotionen 
und Details. Ihr Ziel ist es, Erinnerungen 
zu schaffen, die auch Jahre später noch 
berühren.

Tipps für Brautpaare
Jede Hochzeit ist einzigartig, doch ein 
paar Tipps können helfen, dass die Er-
innerungsbilder noch besser werden. 
„Es lohnt sich, die Hochzeitsfotogra�n 
früh in die Planung einzubeziehen“, rät 
Janika. Das richtige Licht, die passen-
de Tageszeit und die Wahl der Location 
spielen eine entscheidende Rolle, um 
stressfrei wunderschöne Erinnerungen 
zu schaffen.

Warum gerade sie?
Wer eine Fotogra�n sucht, die ruhig 
und unaufdringlich, aber dennoch mit 
ganzem Herzen dabei ist, ist bei Janika 
genau richtig. Ihre Paare schätzen ihre 
Gelassenheit, ihre unkomplizierte Art 
und die entspannte Atmosphäre, die sie 
bei jedem Shooting schafft.

Denn am Ende sind es die echten Mo-
mente, die in Erinnerung bleiben – und 
genau diese hält sie mit ihrer Kamera 
fest.

www.workschanika.de

zahlreiche Shootings mit Freundinnen 
und Haustieren, bis schließlich die erste 
Anfrage kam – sie war „die Bekannte 
mit der Kamera“.
Während ihrer Ausbildung zur Medien-
gestalterin bei der GMC Marketing 
GmbH hatte sie immer wieder die Ka-
mera in der Hand, doch erst im Studium 
der Digitalen Medienproduktion konnte 
sie ihr Handwerk professionell vertiefen. 
Mit der 2020 gestarteten Selbstständig-
keit wagte sie dann den nächsten gro-
ßen Schritt: Seitdem begleitet sie Paare 
nicht nur bei bei individuellen Fotoshoo-
tings – sei es in der Natur, mit den Liebs-
ten oder den tierischen Familienmitglie-
dern – sondern auch an ihren großen 
Tagen, bei standesamtlicher, freier und 
kirchlicher Trauung.

Natürlich, ungestellt, echt
Janika beschreibt ihren Stil als authen-
tisch und natürlich. Sie fotogra�ert fast 
ausschließlich mit natürlichem Licht und 
am liebsten unter freiem Himmel. Hoch-
zeiten begleitet sie auf eine dokumenta-
rische Weise – sie ist wie ein Schatten, 
der da ist, aber kaum wahrgenommen 
wird. So entstehen die schönsten, unge-
zwungenen Momente.
„Meine Aufgabe ist es, all die zauberhaf-
ten Momente des großen Tages einzu-

Tarmstedt. Die Liebe und das Leben in 
Bildern festzuhalten – das ist die Leiden-
schaft von Janika Richter, die als Hoch-
zeitsfotogra�n Paare an ihrem großen 
Tag begleitet. Ihre Reise in die Fotogra�e 
begann früh: Schon mit 14 Jahren kaufte 
sie sich ihre erste Spiegelre�exkamera 
von ihrem Kon�rmationsgeld. Es folgten 

Kreative Fotogra�e aus Tarmstedt

Janika Richter

Manchmal kommt es auf die Perspektive an.
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Die Anfänge des Lagers reichen bis in 
den Sommer 1941 zurück, als die Kriegs-
marine den verlassenen Feld�ughafen 
zu einem zentralen deutschen Marine-
kriegslager ausbaute. In das Marine-
Interniertenlager mit dem Namen Milag 
wurden zivile Seeleute von aufgebrach-
ten Handelsschiffen gebracht, das be-
nachbarte Marinelager Marlag war mi-
litärischen Seeleuten vorbehalten. Bei 
den Gefangenen handelte es sich in der 
Mehrzahl um britische Staatsangehö-
rige, die auf Schiffen im Südatlantik, in 
Südostasien aber auch vor Norwegen 
in deutsche Hände geraten waren. Zwi-
schen 1941 und 1945 befanden sich im 
Interniertenlager Milag etwa 3.500 bis 
4.000 Männer, wie Gabe Thomas und 
Michael Ahrens in ihrem Buch berichten. 
Für Westertimke sei die Gründung des 
Lagers eine Zäsur gewesen, betonte Bür-
germeister Knut Ehlert. Das abgeschie-
dene Dorf sei von einer überschaubaren 
Zahl von etwa 40 landwirtschaftlichen 
Hofstellen mit 230 Einwohnern geprägt 
gewesen. In den Lagern, zu denen auch 
ein Durchgangslager und ein so genann-
tes „Inderlager“ gehörten, lebten dage-
gen mehrere tausend Menschen. 

Die Kriegsmarine hielt sich  an die Be-
stimmungen der Genfer Konvention, 
wonach die zivilen Gefangenen unter 
einem besonderen Schutz standen. Das 

des Krieges bis zu 8.000 Gefangene un-
tergebracht waren. An der Gedenkfeier 
nahmen mit Gabe Thomas und Michael 
Ahrens auch die Autoren einer rund 500 
Seiten starken Dokumentation über das 
Marine-Interniertenlager Milag in Wes-
tertimke teil. Mit einer Kranzniederle-
gung wurde an Seeleute aller Nationen 
erinnert, die hier interniert waren.

Westertimke. An das Ende des zwei-
ten Weltkriegs vor 80 Jahren wurde 
bundesweit in Gedenkveranstaltungen 
erinnert. In Westertimke kamen auf Ein-
ladung der Gemeinde  zahlreiche Bürger 
und Gäste an einer Gedenktafel am Ende 
der Sandstraße zusammen. Ein Ort, an 
dem ein Hinweis an ein ehemaliges In-
terniertenlager erinnert, in dem am Ende 

Kränze gegen das Vergessen 

Gedenken an das ehemalige Interniertenlager für zivile Seeleute in Westertimke

Harald Cordes, Gabe Thomas, Knut Ehlert, Michael Ahrens und Bastian Finkel (von links) bei der 
Kranzniederlegung.
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Interniertenlager für zivile Seeleute in 
Westertimke (1941 bis 1945), Beiträge 
zur Rotkreuzgeschichte – empfohlen. 
Erschienen ist es in der Akademischen 
Verlagsgemeinschaft München. Der 
79-jährige Gabe Thomas ist Waliser 
und lebt in der Nähe von Swansea, der 
54-jährige Journalist und Historiker Mi-
chael Ahrens hat verwandtschaftliche 
Beziehungen nach Westertimke und lebt 
in Hamburg. Ahrens hat rund vier Jah-
re am aktuellen Buch gearbeitet, Gabe 
Thomas, der eigens zur Feierstunde an-
gereist war,  hat unter anderem viele 
Gespräche mit britischen Kriegsvete-
ranen geführt. Mit „For you the war is 
over“ wurden häu�g zivile Seeleute und 
Besatzungsmitglieder „begrüßt“, die in 
Gefangenschaft gerieten, heißt es zum 
Hintergrund des Buchtitels.

Text und Fotos: Klaus Göckeritz

Gründung der Bundeswehr übernahm 
diese das Lagergelände und baute das 

Areal zur späteren 
Timke-Kaserne um. 
Die Timke-Kaserne 
wurde 1993 auf-
gegeben, später 
entstand dort ein 
heute noch beste-
hendes Gewer-
begebiet mit dem 
Namen Timke Park.

Wer sich für die 
Geschichte des La-
gers interessiert, 
dem sei das Buch 
der beiden Autoren 
Gabe Thomas und 
Michael Ahrens – 
„For you the war is 
over!“ Das Marine 

Lager wurde mehrfach inspiziert, die  
zivilen Gefangenen vom Internationalen 
Komitee vom Roten Kreuz zusätzlich mit 
Paketen und Lebensmitteln versorgt. Das 
Lagerleben sei strukturiert gewesen, 
wie es in Quellen hieß. Man trieb Sport, 
organisierte Unterrichte, oder bildete 
Theater- und Musikgruppen. Die Lager-
leitung teilte Gefangene auch zu Arbeits-
kommandos in der Landwirtschaft ein, 
in der Folge entwickelte sich ein reger 
Tauschhandel. Die Insassen des Milag 
verfügten durch die Rot-Kreuz-Hilfslie-
ferungen über Zigaretten, Tabak oder 
Schokolade, die Dorfbevölkerung hatte 
Brot, Fleisch oder Gemüse. 

Zum Kriegsende änderten sich die 
Verhältnisse. Insassen anderer Lager 
wurden  nach Westertimke gebracht, 
in das überbelegte Areal verlegte die 
Wehrmacht unter anderem französische 

und polnische, wenig später auch US-
amerikanische  Gefangene. In den letz-
ten Apriltagen des Jahres 1945 näherten 
sich alliierte Truppen und stießen auf 
erbitterten Widerstand der Wehrmacht. 
Das Lager mit zuletzt 8.000 Gefangenen 
wurde nach erbitterten Kämpfen von bri-
tischen Einheiten befreit. Daran wurde 
in einer Feierstunde in der Sandstraße 
erinnert.
Das Lager diente nach Ende des Welt-
kriegs verschiedenen Zwecken, nach 

Zimmermeister

Wilstedter Str. 3 · 27412 Tarmstedt · Tel: 04283/8053
www.zimmerei-gieschen.de

Zimmerei – Innenausbau

Die Gedenktafel am Ende der Sandstraße.

Gabe Thomas war eigens aus Wales angereist.
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Tipps und Termine Bitte vergewissern Sie sich über die Durchführung aller in 
diesem Heft angekündigten Veranstaltungs-Termine.

Juni
06.06.2025, 15.00 Uhr 
Spielenachmittag des Heimatvereins Wilstedt
Jeden ersten Freitag im Monat �ndet ein Spielenach-
mittag im Heimathaus, Bahnhofstraße, statt. 
Infos unter: www.heimatverein-wilstedt.de

07.06.2025, 14.00 – 17.00 Uhr 
Tauschhaus in Dipshorn
Es darf getauscht, gestaunt und geschnackt werden. 
Auch wenn man mal nichts zum Tauschen dabeihat, 
sind Interessierte herzlich willkommen um zu stöbern, 
vielleicht ein Schnäppchen zu machen und einen kleinen 
Plausch zu halten. Vielleicht hat man beim nächsten Be-
such etwas Schönes dabei, von dem man sich eigentlich 
schon länger trennen wollte. Die Freude anderer über 
gefundene Schätze ist oft groß. Eine Fahrradtour in das 
schöne Dorf Dipshorn mit seinem alten Baumbestand 
lässt sich prima mit einem Vorbeischauen im Tausch-
haus verbinden. An jedem 1. und 3. Samstag im Monat 
(außer in den Wintermonaten). Kontakt: K. Roosing, 
Ringstraße 18

07.06. – 09.06.2025 
Schützenfest in Wilstedt 
Zweitägige Veranstaltung des Wilstedter Schützenver-
eins auf dem Schützenplatz, An der Reitbahn. 
Infos unter: www.wilstedter-schuetzenverein.de

07.06. – 08.06.2025 
Jugendfußball-P�ngstturnier in Tarmstedt 
Kicker-Fest für junge Talente und ihre Fans! Heraus-
fordernde Spiele, köstliche Mahlzeiten und Camping-
Spaß! Das P�ngstwochenende wird zum Kicker-Fest für 
junge Talente und ihre begeisterten Fans! Junge Spieler 
haben die einmalige Gelegenheit, ihre Talente in den 
Altersklassen E, D und C zu zeigen. Die unterhaltsame 
Camping-Atmosphäre sorgt für zusätzlichen Spaß 
und Gemeinschaftsgefühl. Die Fußballspiele �nden 
am Samstag und Sonntag jeweils ab 8.00 Uhr statt. 
Informationen unter der E-Mail: jugendfussball@
tustarmstedt.de oder im Internet unter: 
www.p�ngstturnier-tarmstedt.de
Am Sportplatz, Wendohweg

07.06.2025 
Altpapiersammlung des TSV Timke 
Der Sportverein TSV Timke holt das Altpapier der 
Bewohner der Timke-Dörfer ab. Informationen unter: 
www.tsv-timke.de

09.06.2025, 10.00 Uhr
Gottesdienst mit Tauffest 
an der Wörpe, zwischen Tarmstedt und Wilstedt. 
Anschließend gibt es Kaffee, Tee, Saft und Kekse. 
Informationen unter: www.kirchenregion-tawiki.de. 
Anmeldungen zur Taufe bitte in den Kirchenbüros 
Kirchtimke und Wilstedt

10.06.2025, 13.30 – 16.00 Uhr
Berufsberatung im Erwerbsleben
Beratung für Ihre beru�iche Zukunft
Im Rathaus Tarmstedt, Hepstedter Straße 9, Raum 19 b 
im Erdgeschoss

11.06. – 15.06.2025
Urlaubsfahrt des Sozialverbands Wilstedt 
ins Sauerland Informationen und Anmeldungen unter 
Telefon: 04283/8367 oder per E-Mail unter: 
jutta11hagedorn@yahoo.de

11.06. – 12.06.2025
Schützenfest-Pokalschießen in Tarmstedt 
Zweitägiges Preis- und Pokalschießen des Sportschützen-
vereins Tarmstedt für Firmen und Vereine auf dem Schüt-
zenplatz im „Dicken Holz“ (Waldgebiet zwischen Tarmstedt 
und Westertimke). Jeweils um 18.30 Uhr. Informationen 
per E-Mail unter: ssv-tarmstedt@t-online.de oder unter: 
www.ssv-tarmstedt.de

12.06.2025, 15.00 Uhr
Sitzung des Seniorenbeirats 
der SG Tarmstedt 
im Ratssaal des Tarmstedter Rathauses, Hepstedter 
Straße 9. Informationen unter Telefon: 04283/68022 
(Ruschmeyer)

14.06. – 15.06.2025
Schützenfest in Tarmstedt 
Zweitägiges Schützenfest des Sportschützenvereins 
Tarmstedt unter dem Motto: klönen & knobeln – zielen & 
treffen. Mit Kaffeetafel, Kinderprogramm, Schießwett-
bewerbe und einem Abendprogramm für Mitglieder und 
Gäste. Am Schützenplatz im „Dicken Holz“ (Waldgebiet 
zwischen Tarmstedt und Westertimke). Informationen 
per E-Mail unter: ssv-tarmstedt@t-online.de oder unter: 
www.ssv-tarmstedt.de

15.06.2025, 15.00 – 17.00 Uhr 
Trauercafé – Sie sind nicht alleine... 
Im Trauercafé der Kirchenregion Tarmstedt/Wilstedt/
Kirchtimke ist Zeit, seinem Schmerz und seiner Trauer 
Raum zu geben und mit anderen zu teilen. Das Trau-
ercafé ist eine Einladung an alle, die in angenehmer 
Umgebung – meistens mit Menschen, die Vergleichbares 
erlebt haben – einen Austausch, ein Zuhören erfahren 
wollen. Es �ndet regelmäßig jeden 3. Sonntag im 
Monat im Wechsel in den Gemeindehäusern Kirchtimke, 
Tarmstedt und Wilstedt bei Kaffee und Kuchen statt. Am 
heutigen Tag im Gemeindehaus Wilstedt, Am Brink 4. 

Öffnungszeiten 
Grünschnitt-Sammelplatz:
freitags von 16.00 bis 18.00 Uhr (in der Winterzeit/ 
Uhrumstellung von 15.00 bis 17.00 Uhr) und 
samstags von 9.00 bis 12.00 Uhr (in der Winterzeit 
ebenfalls von 9.00 bis 12.00 Uhr) geöffnet!  
Zusätzlich hat der Grünschnittsammelplatz  
ab ca. Ende März (Sommerzeit) mittwochs von 
16.00 bis 18.00 Uhr geöffnet (von Ende November 
bis ca. Ende März mittwochs geschlossen!)

VERANSTALTUNGEN  in Grasberg   
Juni + August 2025

07.06.2025, 11.00 Uhr  Backen zu P�ngsten 
Dorfgemeinschaft Rautendorf e.V., Dorfplatz Dorfscheune Rautendorf, Rautendorfer Str. 24, Grasberg 

14.06.2025, 15.00 – 23.00 Uhr  Sommerfest 
Dorfgemeinschaft Huxfeld Mittelsmoor, Dorfgemeinschaftshaus, Huxfelder Str. 46a, Grasberg

27.06.2025, 19.00 Uhr  100 Jahre Ortsfeuerwehr Tüschendorf 
Ortsfeuerwehr Tüschendorf, gegenüber der Hofstelle Tüschendorfer Str. 11, Grasberg, auf dem 
Veranstaltungsgelände

28.06.2025, 13.00 Uhr – 03.30 Uhr  100 Jahre Ortsfeuerwehr Tüschendorf 
Ortsfeuerwehr Tüschendorf, gegenüber der Hofstelle Tüschendorfer Str. 11, Grasberg, auf dem 
Veranstaltungsgelände

29.06.2025, 9.30 – 18.00 Uhr   100 Jahre Ortsfeuerwehr Tüschendorf 
Ortsfeuerwehr Tüschendorf, gegenüber der Hofstelle Tüschendorfer Str. 11, Grasberg, auf dem 
Veranstaltungsgelände

(Im Juli �nden keine Veranstaltungen statt.)

23.08.2025, 17.30 Uhr
Rock & Soul vereint Konzert, GartenKultur Musikfestival 
Gemeinde Grasberg, Findorffhof, Am Schiffgraben 7, Grasberg 
Vorverkauf: EDEKA-Ernst, Grasberg und Rathaus Grasberg, Eintritt € 10,00
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Aktuelle Informationen �nden Sie im Gemeindebrief der 
Kirchengemeinden. Bei Fragen wenden Sie sich gerne 
an: Claudia Grotheer unter Telefon: 04289/925087 oder 
per Mail unter: chj.grotheer@t-online.de

17.06.2025, 16.00 Uhr 
Bücherwürmchen in der Bücherei Tarmstedt
Carina Reinecke zeigt Kindern ab einem Jahr und ihren 
Begleitern ein altersgerechtes Bilderbuch, es werden 
Fingerspiele gemacht und gesungen. Im Anschluss ist 
Zeit zum Austausch und für Fragen. Eintritt frei. Infos 
und Anmeldungen unter Telefon: 04283/1773 oder im 
Internet unter: www.kgs-tarmstedt.de/buecherei-start

21.06.2025, 14.00 – 17.00 Uhr 
Tauschhaus in Dipshorn
Es darf getauscht, gestaunt und geschnackt werden. 
Auch wenn man mal nichts zum Tauschen dabeihat, 
sind Interessierte herzlich willkommen um zu stöbern, 
vielleicht ein Schnäppchen zu machen und einen kleinen 
Plausch zu halten. Vielleicht hat man beim nächsten Be-
such etwas Schönes dabei, von dem man sich eigentlich 
schon länger trennen wollte. Die Freude anderer über 
gefundene Schätze ist oft groß. Eine Fahrradtour in das 
schöne Dorf Dipshorn mit seinem alten Baumbestand 
lässt sich prima mit einem Vorbeischauen im Tausch-
haus verbinden. An jedem 1. und 3. Samstag im Monat 
(außer in den Wintermonaten). Kontakt: K. Roosing, 
Ringstraße 18

22.06.2025, 12.30 Uhr 
Matjes-Essen des Heimatvereins Wilstedt 
im Heimathaus, Bahnhofstraße. Informationen unter 
Telefon: 04283/5178 (Wobbe) oder 
www.heimatverein-wilstedt.de

22.06.2025, 17.00 Uhr 
Jugendgottesdienst 
in der Martin-Luther Kirche Tarmstedt
Kleine Trift 1. Informationen bei Sandra Rudat, Diakonin 
für die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen in der 
Region Wilstedt /Tarmstedt – Kirchtimke unter Telefon: 
04283/9814303 oder unter: sandra.Rudat@evlka.de

27.06.2025, 15.00 Uhr 
Spinnnachmittag in im Heimathaus Wilstedt
Bahnhofstraße. Angebot des Heimatvereins Wilstedt 
(auch für Anfänger) an jedem letzten Freitag im Monat. 
Informationen unter Telefon: 04283/5178 (Wobbe) oder 
im Internet unter: www.heimatverein-wilstedt.de

28.06.2025 
Samtgemeinde-Feuerwehrfest in Steinfeld 
der freiwilligen Feuerwehr Steinfeld

29.06.2025, 10.00 Uhr 
Goldene Kon�rmation 
in der St. Lambertus-Kirche Kirchtimke
Gottesdienst der ev.-luth. Kirchengemeinde Kirchtimke. 
Informationen unter Telefon: 04289/9259309 
(Pfarramt Kirchtimke) oder unter: 
www.kirchengemeinde-kirchtimke.de

29.06.2025, 10.00 Uhr 
Diamantene Kon�rmation 
in der St. Lambertus Kirche Kirchtimke
Gottesdienst der ev.-luth. Kirchengemeinde Kirchtimke. 
Informationen unter Telefon: 04289/9259309 
(Pfarramt Kirchtimke) oder unter: 
www.kirchengemeinde-kirchtimke.de

Juli
01.07.2025, 08.00 – 16.00 Uhr 
Erste-Hilfe-Fortbildung 
im DRK-Haus Tarmstedt, Bahnhofstraße 8a. Kurs des 
Deutschen Roten Kreuzes. Anmeldungen für den Kurs 
bitte Online unter: www.drk-bremervoerde.de. Bei Rück-
fragen wenden Sie sich bitte an den DRK-Kreisverband 
Bremervörde, Großer Platz 12, 27432 Bremervörde, 
Telefon: 04761/9937-0

01.07.2025, 15.30 Uhr 
Spielenachmittag des TSV Timke
Jeden 1. Dienstag im Monat �ndet im Dorfgemein-
schaftshaus in Kirchtimke der Klön- und Spielenachmit-
tag des TSV Timke statt. Wer keine Lust zum Spielen 
hat, kommt einfach zum Klönen. Für Kaffee und Gebäck 
sorgt der TSV Timke. Dieses Angebot richtet sich 
vorwiegend an Interessierte ab 60 Jahre aus den Timke-
Dörfern und um zu. Eine Vereinsmitgliedschaft ist nicht 
erforderlich. Informationen unter: www.tsv-timke.de 
oder unter Telefon: 04283/566 (Mangels)

 

Programm        
Juni + August 2025
(im Juli ist Sommerpause)

Sonntag, 03. August, 11:00 Uhr
AUSSTELLUNGSERÖFFNUNG:

ILSE MARIE SEIJGER –
BEWEGUNG IN FORM UND FARBE

Seit 25 Jahren stellt Ilse-Marie Seijger Bilder aus, 
auch in Weimar, Trier, Baden-Baden oder Pilsen/
Tschechien. Hier zeigt die Worpsweder Malerin 

zum Thema „Bewegung“ Werke in realistischer und 
abstrakter Darstellung. Thematisiert wird Figürliches 
und Körperbeherrschung in und Tanz. Daneben gibt es 

belebte Jahrmarktszenen mit Fahrgeschäften, 
bunte Buden, Lampions und Marktbesuchern. 

Bei den abstrakten Bildern geht es um bewegte 
Farbigkeit mit sich überlagernder Lasurtechnik.

Freitag, 22. August, 20:00 Uhr
Einlass/Bewirtung ab 19:00 Uhr, Eintritt: Spende

DAS MOORKINO
Das Cultimo lädt ein zum Kinoabend. 

Näheres zum aktuellen Film ist zeitnah auf 
www.cultimo-kuhstedtermoor.de zu erfahren. 

Abonnenten des Newsletters werden wie bei allen 
anderen Veranstaltungen persönlich informiert.

Sonntag, 31. August, 9:00 - 15:00 Uhr
Aufbau ab 8:00 Uhr

FLOHMARKT RUND UMS CULTIMO
Der traditionelle Cultimo-Flohmarkt bietet viele 

bunten Verkaufsständen, die mit verlockendem Trödel 
zum Stöbern einladen. Vielleicht möchten Sie selbst 

ja auch noch Keller und Boden durchwühlen, jede 
Menge Vergessenes �nden und anbieten! Für leckere 
Verp�egung wird gesorgt. Wichtige Information für 

Anbieter gibt es auf der Homepage des Cultimo. 

Sonntag, 15. Juni, 18:00 Uhr
Einlass/Bewirtung 17:30 Uhr

DUO LOS VIENTOS – TERRASSENKONZERT 

Gert Lueken (Klarinette, Saxofon) und Manfred Fränkel 
(Akkordeon) präsentieren ihr vielfältiges Programm im 

besonderen Ambiente der Cultimo-Terrasse. 
Mit Klezmer, Tango, Swing, Folk u.a. gibt es 

schwungvolle und anspruchsvolle Unterhaltung.

Freitag, 20. Juni, 20:00 Uhr
Einlass/Bewirtung ab 19:00 Uhr, Eintritt: Spende

DAS MOORKINO
Der Filminhalt kann 14 Tage vor der Aufführung unter 

www.cultimo-kuhstedtermoor.de nachgeschaut 
werden. Oder lassen Sie sich einfach überraschen.

Sonnabend, 28. Juni, 20:00 Uhr
SISTERGOLD – 

DAMENQUARTETT MIT LUFTMASCHEN

Mit funkelndem Esprit, Leidenschaft fürs Detail 
und glänzender Kreativität präsentieren die vier 

Saxophonistinnen von Sistergold bekannte Stücken 
aus Jazz, Klassik, Funk und Pop und eine Vielzahl 
eigener Kompositionen. Mit feinem Gespür für 

Inszenierung verstricken die temperamentvollen 
Musikerinnen ihre Stücke mit amüsanten 

Moderationen, gekonnten Showeinlagen und 
überraschenden Griffen in die Instrumentenkiste.

ALLGEMEINE HINWEISE: 
Anmeldungen bitte unter: events@cultimo-kuhstedtermoor.de. Nähere Informationen unter:  

www.cultimo-kuhstedtermoor.de. Zu allen Veranstaltungen – außer dem Singen – kocht das Küchenteam 
des Cultimo themenbezogene Gerichte. Zum Essen bitte spätestens zum Vortag anmelden.

Cultimo e.V. · Kuhstedtermoor 24 · 27442 Gnarrenburg

Näheres unter:  www.cultimo-kuhstedtermoor.de
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03.07.2025, 15.00 – 17.00 Uhr 
Ferienspaß des TuS Tarmstedt
Der Sportverein bietet in diesem Jahr wieder den jähr-
lichen Kinderferienspaß auf dem Sportplatz am Wen-
dohweg. Von 15.00 bis 17.00 Uhr wird es verschiedene 
Sport- und Spielangebote geben. Bei heißem Wetter 
gibt es auch Wasserspiele. Bei Fragen steht Helke 
Sievert unter: jugendwartin@tustarmstedt.de oder per 
Handy unter: 0177/3347903 zur Verfügung.

04.07. – 09.07.2025 
Freizeit der evangelischen-lutherischen 
Kirchengemeinden der SG Tarmstedt 
in Hoisdorf in Schleswig-Holstein für Kinder zwischen 
9 und 12 Jahren (bzw. 3. - 6. Klasse). Wir sind zu Gast 
im Freizeitheim „Holstentor”, dass viele Möglichkeiten 
bietet, um eine tolle Zeit zu erleben. Die Anmeldungen 
und alle Infos gibt es online unter diesem Link: 
KKJD-OHZ – MOIN 2025

04.07.2025, 15.00 Uhr 
Spielenachmittag des Heimatvereins Wilstedt 
im Heimathaus, Bahnhofstraße. Jeden ersten Freitag im 
Monat �ndet ein Spielenachmittag des Heimatvereins 
Wilstedt statt. Infos unter: www.heimatverein-wilstedt.de

05.07.2025, 14.00 – 17.00 Uhr 
Tauschhaus in Dipshorn
Kontakt: K. Roosing, Ringstraße 18

05.07.2025 
Tagesfahrt der Tarmstedter Heimatfreunde 
nach Oldenburg. Informationen unter: 
www.tarmstedter-heimatfreunde.de

08.07.2025, 13.30 – 16.00 Uhr 
Berufsberatung im Erwerbsleben
Beratung für Ihre beru�iche Zukunft. Im Rathaus Tarmstedt, 
Hepstedter Straße 9, Raum 19 b im Erdgeschoss

09.07.2025, 14.30 Uhr 
Info-Nachmittag des Sozialverbands Wilstedt 
im Feuerwehrhaus Tarmstedt, Rothensteiner Straße 1 a. 
Jeden 2. Mittwoch im Monat �ndet dieser Info-Nachmit-
tag statt. Es können auch Nichtmitglieder teilnehmen. 
Anmeldungen bitte bei Marlies Giese unter Telefon: 
04283/437

11.07. – 14.07.2025, 09.00 – 18.00 Uhr 
75. Tarmstedter Ausstellung 
Die Tarmstedter Ausstellung ist die größte Fachausstel-
lung im Norden und Treffpunkt der Landwirtschaft, das 
Ziel für einen Urlaubstag mit Familie und die Sommer-
bühne der Pferdezucht. Die Tarmstedter Ausstellung 
lädt auf 18 ha Ausstellungsgelände ein. Informieren Sie 
sich über Landtechnik, Landwirtschaft, Wohnen, Garten, 

Freizeit. Besuchen Sie die Marktplätze und erleben Sie 
auf dem Tierschaugelände spektakuläre Shows und 
preisgekrönte Tierschauen

13.07.2025, 09.30 Uhr 
Gottesdienst im Festzelt 
auf der Tarmstedter Ausstellung
Informationen unter: www.kirchengemeinde-Wilstedt.de

17.07.2025 
MUSIKZUG on TOUR
Ferienspaßaktion des Musikzuges der Freiwilligen 
Feuerwehr Kirchtimke e.V. zu den Karl-Mey-Spiele in 
Bad Segeberg. Infos bei Thiemo Postels (Vorsitzender) 
unter Telefon: 0160-3554226, im Internet unter: 
www.musikzug-kirchtimke.de oder per Mail unter: 
thiemo.postels@musikzug-kirchtimke.de

19.07.2025 
Backofenfest des Heimatvereins Wilstedt 
Mit Butterkuchen aus dem Steinbackofen. Infos unter 
Telefon: 04283/5178 (Wobbe) oder www.heimatverein-
wilstedt.de

19.07.2025, 09.00 – 17.00 Uhr 
Erste-Hilfe-Ausbildung 
des Deutschen Roten Kreuz im DRK-Haus Tarmstedt, 
Bahnhofstraße 8a. Anmeldungen für den Kurs bitte 
Online unter: www.drk-bremervoerde.de. Bei Rückfra-
gen wenden Sie sich bitte an den DRK-Kreisverband 
Bremervörde, Großer Platz 12, 27432 Bremervörde, 
Telefon: 04761/9937-0 

19.07.2025, 14.00 – 17.00 Uhr 
Tauschhaus in Dipshorn
Kontakt: K. Roosing, Ringstraße 18

20.07.2025, 15.00 – 17.00 Uhr 
Trauercafé – Sie sind nicht alleine... 
Im Trauercafé der Kirchenregion Tarmstedt/Wilstedt/
Kirchtimke ist Zeit, seinem Schmerz und seiner Trauer 
Raum zu geben und mit anderen zu teilen. Das Trau-
ercafé ist eine Einladung an alle, die in angenehmer 
Umgebung – meistens mit Menschen, die Vergleichbares 
erlebt haben – einen Austausch, ein Zuhören erfahren 
wollen. Es �ndet regelmäßig jeden 3. Sonntag im 
Monat im Wechsel in den Gemeindehäusern Kirchtimke, 
Tarmstedt und Wilstedt bei Kaffee und Kuchen statt. Am 
heutigen Tag im Gemeindehaus Kirchtimke, Schulstr. 3. 
Immer von 15.00 bis 17.00 Uhr. Aktuelle Informationen 
�nden Sie im Gemeindebrief der Kirchengemeinden. 
Bei Fragen wenden Sie sich gerne an: Claudia Grotheer 
unter Telefon: 04289/925087 oder per Mail unter:
chj.grotheer@t-online.de

Grabau Landtechnik GmbH & Co. KG
Bahnhofstraße 38 · 27412 Tarmstedt

Telefon 0 42 83 - 80 18
info@landtechnik-grabau.de

www.kraenzle.com

Besuchen Sie uns auf der Tarmstedter Ausstellung! Sie finden uns 
auf dem Freigelände Stand D3.02 direkt hinter dem Riesenrad!
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21.07. – 26.07.2025
Ausstellungscup in Kirchtimke 
Von Montag bis Samstag richtet der FC Ummel diese 
Fußball-Turnier auf dem Sportplatz in Kirchtimke, 
Schierksdamm, aus. Informationen im Internet unter: 
www.fc-ummel.de 

25.07.2025, 15.00 Uhr 
Spinnnachmittag in Wilstedt im Heimathaus
Bahnhofstraße. Angebot des Heimatvereins Wilstedt 
(auch für Anfänger) an jedem letzten Freitag im Monat. 
Informationen unter Telefon: 04283/5178 (Wobbe) oder 
im Internet unter: www.heimatverein-wilstedt.de

26.07.2025, 09.00 Uhr 
Altpapiersammlung des TuS Tarmstedt
Der Verein bittet darum, das Altpapier bis 9.00 Uhr 
gebündelt und gut sichtbar an die Straße zu legen. 
Informationen unter Telefon: 04283/1249 (Sievert) oder 
im Internet unter: www.tustarmstedt.de

29.07. – 02.08.2025 
Fußballwoche des MTV Wilstedt 
auf dem Sportgelände, An der Reitbahn 2. Mit 
öffentlichen Trainingseinheiten, Freundschaftsspiele 
und Thekenturnier. Täglich ab 18.30 Uhr, am Samstag 
ab 10.30 Uhr

August
01.08.2025, 15.00 Uhr 
Spielenachmittag des Heimatvereins Wilstedt 
im Heimathaus, Bahnhofstraße. Jeden ersten Freitag im 
Monat �ndet ein Spielenachmittag des Heimatvereins 
Wilstedt statt. Infos unter: www.heimatverein-wilstedt.de

02.08.2025, 14.00 – 17.00 Uhr 
Tauschhaus in Dipshorn
Kontakt: K. Roosing, Ringstraße 18

02.08.2025, 14.00 Uhr 
Spiel- und Spaßnachmittag 
des Wilstedter Schützenvereins 
Ferienspaßaktion für alle Kinder und Jugendlichen 
im Alter von 5 - 13 Jahren ab 14.00 Uhr. Treffpunkt 
ist das Schützenhaus in Wilstedt. Für Verp�egung ist 
gesorgt. Weitere Infos und Anmeldungen unter Telefon: 
04283/5133 oder Handy: 0173/5741567 (Ehlen)

02.08. – 03.08.2025 
Buschfest in Kirchtimke 
Das zweitägige „Buschfest“ im Festzelt hinter der 
Kirche veranstaltet alljährlich der Musikzug der Frei-
willigen Feuerwehr Kirchtimke. Am Samstag ab 20.00 
Uhr Zeltfete mit DJ. Am Sonntag �ndet ab 11.00 Uhr 
ein Frühschoppen und eine „Busch-Gaudi“ für die ganze 
Familie statt. Infos im Internet unter: www.musikzug-
kirchtimke.de oder per Mail unter: thiemo.postels@
musikzug-kirchtimke.de

05.08.2025, 15.30 – 17.30 Uhr 
Spielenachmittag des TSV Timke
Jeden 1. Dienstag im Monat �ndet im Dorfgemein-
schaftshaus in Kirchtimke der Klön- und Spielenach-
mittag des TSV Timke statt. Und wer keine Lust zum 
Spielen hat, kommt einfach zum Klönen. Für Kaffee und 
Gebäck sorgt der TSV Timke. Dieses Angebot richtet sich 
vorwiegend an Interessierte ab 60 Jahre aus den Timke-
Dörfern und um zu. Eine Vereinsmitgliedschaft ist nicht 
erforderlich. Informationen unter: www.tsv-timke.de oder 
unter Telefon: 04283/566 (Mangels)

05.08.2025, 16.00 – 20.00 Uhr 
Blutspenden im DRK-Haus
Bahnhofstraße 8 a in Tarmstedt. Blutspenden des 
Deutschen Roten Kreuzes, Ortsverband Tarmstedt. 
Informationen unter Telefon: 04283/982220 
(Krentzel, 1. Vorsitzende)

06.08.2025, 18.00 Uhr 
Pokalschießen 
der Schützenkameradschaft Breddorf 
im Sportzentrum Breddorf. Informationen unter Telefon: 
04285/1619 (Mohrmann) oder per E-Mail unter: 
Skbreddorf@gmx.de

08.08.2025, 19.00 – 23.00 Uhr 
Flutlichtbaden und Abzeichen-Tag 
im Ummelbad Hepstedt 
Ummelweg 100. Veranstaltung des Fördervereins 
Ummelbad, die auch für das erfolgreiche Schwimmab-
zeichen bezahlen. Weitere Informationen unter Telefon: 
04283/1679, per Mail unter: werner.meyer20@ewetel.
net oder unter der Internetadresse: www.ummelbad.de

Sie möchten inserieren?

Telefon 0 42 89 - 452

E-Mail: tamag@t-online.de
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08.08. – 09.08.2025 
Rock Den Lukas in Tarmstedt 
Zweitägiges Open-Air-Rockkonzert auf dem Tarmsted-
ter Ausstellungsgelände am Wendohweg. Mit einer 
Warm-up-Party startet am Freitag die Veranstaltung. Der 
Hauptabend ist Samstag mit diversen Bands. Zahlreiche 
Besucher werden wieder für dieses Livemusik-Spektakel 
anreisen. Camping ist Vorort möglich. Informationen 
unter: www.rockdenlukas.de

12.08.2025, 13.30 – 16.00 Uhr 
Berufsberatung im Erwerbsleben
Beratung für Ihre beru�iche Zukunft. Im Rathaus Tarmstedt, 
Hepstedter Straße 9, Raum 19 b im Erdgeschoss 

12.08.2025, 16.30 – 19.30 Uhr 
Blutspenden in Breddorf 
im Sportzentrum, Ostersoder Straße. Blutspenden des 
DRK Ortsverein Hepstedt/Breddorf. Informationen unter 
Telefon: 04285/8264 (Ringen)

13.08.2025, 14.30 Uhr 
Info-Nachmittag des Sozialverbands Wilstedt 
im Feuerwehrhaus Tarmstedt, Rothensteiner Str. 1a. Je-
den 2. Mittwoch im Monat �ndet dieser Info-Nachmittag 
statt. Es können auch Nichtmitglieder teilnehmen. An-
meldungen bitte bei Marlies Giese unter Tel.: 04283/437

14.08.2025, 15.00 Uhr 
Sitzung des Seniorenbeirats der SG Tarmstedt 
im Ratssaal des Tarmstedter Rathaus, Hepstedter 
Straße 9. Informationen unter Telefon: 
04283/68022 (Ruschmeyer)

16.08.2025 
Papierbündelsammlung 
der Freiwillige Feuerwehr Vorwerk 

16.08.2025, 14.00 – 17.00 Uhr 
Tauschhaus in Dipshorn
Kontakt: K. Roosing, Ringstraße 18

17.08.2025, 10.00 Uhr 
Silberne Kon�rmation 
in der St. Lambertus-Kirche Kirchtimke
Informationen unter Telefon: 04289/9259309 (Pfarrhaus) 
oder unter: www.kirchengemeinde-kirchtimke.de

17.08.2025, 15.00 – 17.00 Uhr 
Trauercafé – Sie sind nicht alleine... 
Im Trauercafé der Kirchenregion Tarmstedt/Wilstedt/

Kirchtimke ist Zeit seinem Schmerz und seiner Trauer 
Raum zu geben und mit anderen zu teilen. Das Trauercafé 
ist eine Einladung an alle, die in angenehmer Umgebung 
– meistens mit Menschen, die Vergleichbares erlebt ha-
ben – einen Austausch, ein Zuhören erfahren wollen. Es 
�ndet regelmäßig jeden 3. Sonntag im Monat im Wech-
sel in den Gemeindehäusern Kirchtimke, Tarmstedt und 
Wilstedt bei Kaffee u. Kuchen statt. Am heutigen Tag im 
Gemeindehaus Tarmstedt, Kleine Trift 1. Immer von 15.00 
bis 17.00 Uhr. Aktuelle Infos �nden Sie im Gemeindebrief 
der Kirchengemeinden. Bei Fragen wenden Sie sich gerne 
an: Claudia Grotheer unter Telefon: 04289/925087 oder 
per Mail unter: chj.grotheer@t-online.de

23.08.2025 
Fahrradtour des Heimatvereins Wilstedt 
Informationen unter Telefon: 04283/5178 (Wobbe) oder 
www.heimatverein-wilstedt.de

24.08.2025, 10.00 Uhr 
Familiengottesdienst 
in der St. Lambertus Kirche Kirchtimke
Familiengottesdienst mit anschließendem Gemeinde-
fest. Infos unter: www.kirchengemeinde-kirchtimke.de

29.08. – 30.08.2025 
Schützenfest 
der Schützenkameradschaft Breddorf 
Zweitägige Veranstaltung der Breddorf Schützen im 
Sportzentrum Breddorf. Informationen unter Telefon: 
04285/1619 (Mohrmann) oder per E-Mail unter: 
Skbreddorf@gmx.de

29.08.2025, 15.00 Uhr 
Spinnnachmittag in Wilstedt 
im Heimathaus Wilstedt, Bahnhofstraße. Angebot 
des Heimatvereins Wilstedt (auch für Anfänger) an 
jedem letzten Freitag im Monat. Infos unter Telefon: 
04283/5178 (Wobbe) oder im Internet unter: 
www.heimatverein-wilstedt.de

30.08.2025 
Altpapiersammlung des TSV Timke 
Der Sportverein TSV Timke holt das Altpapier der 
Bewohner der Timke-Dörfer ab. Informationen unter: 
www.tsv-timke.de

31.08.2025 
Gottesdienst im Schwimmbad 
Zum Ende der Badesaison �ndet ein Gottesdienst mit 
Taufe im Kirchtimker Freibad, Erlenweg, statt. Infor-
mationen im Internet unter: www.kirchengemeinde-
kirchtimke.de. Anmeldungen zur Taufe unter Telefon: 
04289/9259308 (Kirchenbüro)
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misches Konzept verwirklicht. Wo früher 
Wiese und Gestrüpp waren, lädt heute 
eine mediterran gestaltete Sitz�äche mit 
Kieselsteinboden und stimmungsvollen 
Lichtern zum Verweilen ein. Was mit ein 
paar Bierbänken begann, wurde rasch 
erweitert, weil die Besucher hier gerne 
verweilen. Und das hat auch kulinarische 
Gründe. In Kooperation mit der Pizzeria 
„Bella Italia“ können sich die Gäste zu 
den Öffnungszeiten von Georgeta‘s Gar-
ten, bei schönem Wetter dienstags bis 
sonntags von 17 bis 22 Uhr, ihre Pizza 
direkt an den Tisch liefern lassen. „Eine 
Handvoll sorgfältig ausgewählter Sorten 
mit hochwertigen Zutaten, ganz nach 
unserem Geschmack“, schwärmt Geor-
geta. Neben Klassikern wie der Pizza 
Ma�a und der vegetarischen Pizza Ver-
de, gibt es italienische Weine, Prosecco, 
Spirituosen, Tafelwasser und Kaffee-
spezialitäten. 
Wer gezielt nach Deko-Artikeln oder 
Gefäßen aus Terracotta sucht, kann 
Montag bis Freitag von 10.30 bis 12 Uhr 
sowie von 13 bis 16.30 Uhr direkt vor 
Ort vorbeischauen oder jederzeit unter 
www.impruneta.de online stöbern. Wei-
tere Informationen gibt es unter der Tele-
fonnummer 04283-3549930. 

Foto	und	Text:	Christina	Klinghagen

stellen kleine Manufakturen handgefer-
tigte Terracotta-Gefäße und Skulpturen 
her. Jedes Stück ist ein Unikat, frost-
fest und für den ganzjährigen Einsatz 
im Garten geeignet“, berichtet Geor-
geta. Der Verkauf läuft vor allem über 
den Onlineshop www.impruneta.de, 
doch auch vor Ort können Interessierte 
die mediterrane Gartendekoration be-
wundern und erleben. Denn rund um ihr 
Grundstück haben Martin und Georgeta 
nicht nur eine stilvolle Präsentations�ä-
che geschaffen, sondern mit „Georgeta’s 
Garten“ auch ein charmantes, gastrono-

Wilstedt. Wer an der Hauptstraße 3 
vorbeikommt, dem fällt sie sofort ins 
Auge: die italienische Fahne, die im Wind 
weht und Lust auf Urlaub macht. Bei nä-
herem Hinschauen offenbart sich ein lie-
bevoll gestalteter Ort voller mediterraner 
Inspiration – „Georgeta’s Garten“, das 
Herzensprojekt von Martin und George-
ta Körtge. Immer mit dabei ist ihr ver-
spielter Jack Russell Terrier „Olly“. Seit 
November 2023 sind die drei in Wilstedt 
zu Hause und sorgen dort für ein italieni-
sches Ambiente. 
Ursprünglich war das Paar mit seinem 
Unternehmen in Bremen-Vegesack an-
sässig. In Wilstedt fanden die beiden 
dann ihren Wunschort, an dem für sie 
alles passt und wo sie nun ihre Ge-
schäftsidee präsentieren. „Der Ort ist 
so idyllisch. Hier gibt es frische Luft, 
nette Menschen und eine tolle Nach-
barschaft,“ betont Georgeta Körtge. Das 
Haus an der Hauptstraße sei Liebe auf 
den ersten Blick gewesen. Besonders 
begeistert sind die beiden Italien-Fans 
davon, wie gut ihre Leidenschaft zur 
neuen Umgebung passt: „Unsere Terra-
cotta-Produkte kommen hier richtig zur 
Geltung“, ergänzt Martin.
Denn genau darum dreht sich alles bei 
„Impruneta“, wie ihr Onlinehandel heißt 
– benannt nach dem toskanischen Ort, 
aus dem ihre Produkte stammen. „Dort 

Mediterranes Lebensgefühl mitten in Wilstedt 

Georgeta’s Garten bringt italienisches Flair ins Dorf

Martin, Georgeta und Familienhund Olly haben in Wilstedt eine neue Heimat gefunden.



i
Genießen Sie bei einem Glas Wein 

oder Bier, einer leckeren Italienischen 

Pizza unsere riesige Auswal an 

orignal italienischer Terracotta.

Gastronomie bei schönem Wetter 

geöffnet:

Pizza ab 17:00 Uhr, Getränke ganztägig!Pizza ab 17:00 Uhr, Getränke ganztägig!

Montags Ruhetag. 

Tel. 04283-3549930

Hauptstr. 3 in 27412 Wilstedt

  

impruneta.de
Georgeta´s Garten

Die Atmosphäre und das Ambiente 

auf dem Vorplatz des ehemaligen 

Bauernhofs, umgeben von hohen, 

schattenspendenden Eichen, 

lädt zum Verweilen ein und ist z.B. 

für Geburtstage oder Hochzeiten 

ein ein wunderschöner Platz zum 

Feiern.
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Aßhauer. Durch Geduld und gezielte Maß-
nahmen konnten bereits viele sogenannte 
„Problemhunde“ erfolgreich therapiert 
werden.
Zusätzlich bietet das Zentrum regelmäßig 
Erste-Hilfe-Kurse für Hundebesitzer an – 
mit praxisnahen Inhalten und einem na-
turheilkundlichen Fokus. Die Kurse �nden 
sowohl in Ottersberg als auch bei Hunde-
schulen und Vereinen vor Ort statt.

Kontakt:
Ganzheitliches Gesundheitszentrum 
für Hunde
Sarah-Lena Jaudzin & Anja Aßhauer
www.gesundheitszentrum-für-hunde.de

ängstlichen Hunden aber auch Hunden 
mit hohem Aggressionsverhalten
„Verhaltensprobleme haben oft körperli-
che Ursachen – und umgekehrt“, erklärt 
Jaudzin. „Deshalb behandeln wir Hunde 
nicht symptomorientiert, sondern als 
Ganzes.“ Diese Haltung spiegelt sich in 
der Kombination aus Verhaltenstherapie, 
manuellen Behandlungen, naturheilkund-
licher Begleitung und individueller Ernäh-
rungsberatung wider.
Ein Schwerpunkt des Zentrums liegt auf 
der Arbeit mit verhaltensauffälligen und 
aggressiven Hunden. „Wir nehmen uns 
jedem Hund an, auch wenn er schwierig 
ist oder einen Maulkorb trägt“, betont 

Ottersberg. Mit dem „Ganzheitlichen 
Gesundheitszentrum für Hunde“ hat 
sich in Ottersberg eine neue Anlaufstel-
le für Hundehalter etabliert, die auf eine 
umfassende, individuelle Betreuung ihrer 
Vierbeiner setzen. Seit der Eröffnung im 
Dezember 2024 bieten die Leiterinnen 
Sarah-Lena Jaudzin und Anja Aßhauer 
ein breites Spektrum an Therapieformen 
– von Verhaltenstherapie bis Physiothe-
rapie.
Das Besondere: Der ganzheitliche Ansatz 
des Zentrums verknüpft körperliche, psy-
chische und ernährungsbedingte Aspek-
te der Hundegesundheit. Anja Aßhauer 
bringt ihre Erfahrung in Physiotherapie 
und Dorntherapie ein und erweitert das 
Angebot durch eine laufende Ausbildung 
in Hundeosteopathie. Sarah-Lena 
Jaudzin bietet neben der Ernährungsbe-
ratung und Verhaltenstherapie, auch 
ganz normale Trainingseinheiten, sowie 
Coaching für die Hundehalter und Vorbe-
reitungen für den Hundeführerschein an. 
Auch Gruppenstunden zur Behandlung 
der Leinenaggression und Mantrai-
ling für alle Hunde stehen auf dem Plan.
Große Erfahrungen und Empathie bringt 
sie auch Auslandshunden entgegen, hier 
hat sie bereits fast 20 Jahre Erfahrung 
mit traumatisierten, unsicheren oder 

Hunde ganzheitlich behandeln: 
Neues Gesundheitszentrum in Ottersberg  
setzt auf individuelle Therapieansätze

Anja Aßhauer mit „Krümel“, einem schwergewichtigen Patienten. Coaching mit Sarah-Lena Jandzin.
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Fischer zeigt ausgewählte Werke des 
Künstlers und ist vom 1. Juni bis 31. Au-
gust in der Städtischen Galerie im Köni-
gin-Christinen-Haus zu sehen. Die Galerie 
ist donnerstags, sonntags und an Feierta-
gen von 14:30 bis 17:30 Uhr geöffnet. Der 
Eintritt ist frei. Führungen für Schulklas-
sen sind kostenlos und können vorab per 
E-Mail an christinenhaus@zeven.de oder 
telefonisch unter der 04281-716600 ver-
einbart werden. Die Mitarbeitenden des 
Kulturbüros Zeven freuen sich auf Ihren 
Besuch!

Mensch und Natur sticht hervor. Die 
Verantwortung des Menschen tritt ins 
Bewusstsein und eine Frage tut sich auf: 
„Wohin steuern wir?“. 
Die Werkreihe „Tiefe“ führt diese Meta-
pher auf das Leben fort und fügt wichti-
ge Komponenten hinzu. Die Kunstwerke 
haben in der Darstellung gewisserma-
ßen zwei Ebenen. Auf der Ober�äche ein 
Mensch in einem Boot. Darunter, im Un-
gewissen der Tiefe, ein Meereslebewe-
sen. Ein mächtiger Pottwal, ein Mond-
�sch, ein riesiger Barsch. Leicht versteckt 
in einer Art Kasten, der einen Einblick zu-
lässt. Der Mensch wirkt klein, schaut hi-
nab und beobachtet. Neugierig streckt er 
die Hand zur Berührung aus. So entstehen 
Begegnungen mit dem Unbekannten und 
Schützenswerten - Kontakte! 
Die Ausstellung „Kontakte“ von Christoph 

Zeven. Seit dem 1. Juni läuft in der Städ-
tischen Galerie in Zeven die Sommer-
ausstellung. Zu sehen sind Skulpturen 
des Worpsweder Bildhauers Christoph 
Fischer.
Christoph Fischer ist seit den frühen 
1980er Jahren als professioneller Künst-
ler aktiv. Einer Lehre als Dekorateur und 
ersten Ateliererfahrungen folgten ein 
Studium der Bildhauerei an der Fachhoch-
schule für Kunst und Design in Köln und 
ein Studium in der Bildhauerklasse von 
Prof. Bernd Altenstein an der Hochschu-
le für Künste in Bremen. Seit den 1990er 
Jahren ist Fischer als freiberu�icher Bild-
hauer im Künstlerort Worpswede anzu-
treffen. Zahlreiche Ausstellungen sowie 
Kunstprojekte im öffentlichen Raum zäh-
len zu seinen Erfolgen. Zuletzt war er u.a. 
Mitinitiator eines Bildhauer-Symposiums 
mit Freiluftausstellung in der Worpswe-
der Bergstraße.
Besucht man Christoph Fischer in seinem 
Atelier, begegnen einem im Garten des 
alten Fachwerkgebäudes Tierplastiken 
nahezu in Lebensgröße. Ein majestäti-
scher Gorilla thront auf einem Sockel und 
schaut in die Ferne. Auch Großkatzen, 
Vögel und Huftiere sind vertreten. Vor der 
Eingangstür des Ateliers wacht ein mus-
kulöser Minotaurus – ein Mischwesen 
aus Mensch und Stier.
Fischer arbeitet in Keramik und Bronze. 
Mal detailliert, mal auf das Wesentliche 
reduziert, formt er seine Figuren sorgfäl-
tig und gekonnt. Stets nah am Original, 
betont er hierbei die markanten Züge der 
Tierkörper. Fischers Skulpturen wirken 
erhaben und transportieren die Ästhetik 
der Natur. Tierplastiken sind ein wesent-
licher Teil seines Werkes. Aber auch der 
Mensch �ndet besondere Beachtung. 
Die Werkreihe „Boote“ etwa zeigt Men-
schen und Tiere auf Wassergefährten. 
In der Skulptur „Arche“ stehen sich ein 
Schaf und ein Mensch in einem langen 
Kahn gegenüber. Der Mensch steuert. 
Die Lesart des Kunstwerkes ist recht ein-
deutig. Beide Figuren sitzen buchstäblich 
„im selben Boot“.  Die Wechselbeziehung 
von Mensch und Tier, oder weitergefasst, 

PM Sommerausstellung 

Ausstellung „Kontakte“ – Skulpturen von Christoph Fischer
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vorbei. Wir freuen uns auf euch – und 
natürlich auf euren Vierbeiner! Unser 
Übungsplatz liegt an der K145 in Höhe 
des Holschendorfer Weges in Tarmstedt. 
Übungszeiten sind Mittwoch von 18 bis 
20 Uhr, Samstag von 15 bis 18 Uhr und 
Sonntag von 10 bis 12 Uhr.

Kontakt:
Petra Schnakenberg (Vorsitzende) 
Telefon 0170-3215479
Kirsten Bammann (Ausbildungswartin) 
Telefon 0162-9796150
E-Mail: Hundeverein-Tarmstedt@web.de

erfahrene Hundehalter – bei uns steht 
das Miteinander im Vordergrund. Denn: 
Hundeerziehung gelingt am besten im 
Austausch, mit Freude und unter fach-
kundiger Anleitung.
Neugierig geworden? Dann besucht uns 
beim Tag der offenen Tür oder schaut 
einfach mal zu einem Probetraining 

Tarmstedt. Hunde bereichern unser 
Leben – sie schenken uns Freude, Ge-
sellschaft und oft auch neue Freund-
schaften. Wer sich für Hundeerziehung, 
artgerechte Beschäftigung und den Aus-
tausch mit Gleichgesinnten interessiert, 
ist beim Hundeverein OG Tarmstedt ge-
nau richtig. Unser Verein bietet Hunde-
freundinnen und -freunden eine vielfäl-
tige Plattform: Von Gehorsamsübungen 
über Alltagstraining bis hin zu spannen-
den Aktivitäten wie Agility-Übungen 
oder gemeinsamen Spaziergängen ist für 
jedes Mensch-Hund-Team etwas dabei. 
Auch die Vorbereitung auf Prüfungen wie 
die Begleithundeprüfung gehören zum 
Angebot.
Ein besonderes Highlight ist unser Tag 
der offenen Tür am 23. August 2025 
(15 bis 18 Uhr), zu dem alle Interessier-
ten herzlich eingeladen sind. Lernt unse-
ren Verein kennen, erlebt Vorführungen, 
sprecht mit uns und informiert euch un-
verbindlich über unser Angebot. Bringt 
gerne euren Vierbeiner mit. Es gibt einen 
Hundeparcours mit Preisen für jeden 
Hund. Ob jung oder alt, ob Anfänger oder 

Aktiv im Hundeverein OG Tarmstedt – Erziehung, Sport 
und Gemeinschaft 

Der Hundeverein OG Tarmstedt freut sich auf neue Mitglieder.
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sowie im Ver-
anstaltungs-
kalender auf 
www.zeven.de abrufbar. 

Einladung an alle: Mitmachen, aus-
probieren, entdecken – Zeven geht 
digital!

das nicht nur informiert, sondern zum 
Mitmachen anregt – und das für jedes 
Alter. Ziel ist es, ein starkes Bewusstsein 
für Chancen, Vielfalt und Herausforderun-
gen digitaler Medien zu schaffen. Weite-
re Informationen, tagesaktuelle Hinweise 
und Details zum Programm sind auf der 
digitalen Pinnwand (siehe QR Code anbei) 

Zeven. Vom 23. bis 27. Juni 2025 verwan-
delt sich das Kinder- und Jugendhaus in 
der Bäckerstraße in einen Hotspot der di-
gitalen Bildung: Die 1. Zevener Medien-
tage laden Kinder, Eltern und Fachkräfte 
zu einer spannenden Reise durch die Welt 
der Medien ein.
Mit einem abwechslungsreichen Pro-
gramm aus Workshops, Vorträgen und 
Mitmachstationen setzen die Zevener 
Medientage einen klaren Fokus: Medien-
kompetenz stärken – spielerisch, informa-
tiv und generationsübergreifend. Täglich 
von 9:00 bis 12:00 Uhr sind die Türen spe-
ziell für die 3. Klassen der Grundschulen 
geöffnet, während am Nachmittag von 
14:00 bis 18:00 Uhr ein offenes Angebot 
für alle Interessierten zur Verfügung steht. 
Die Veranstaltungswoche startet mit 
dem Workshop „Kreativ mit KI – Bilder 
malen mit Midjourney“ (23. und 24. 
Juni). In Kooperation mit der Volkshoch-
schule Zeven lernen Kinder hier, wie sie 
mit Künstlicher Intelligenz fantasievolle 
Bilderwelten erschaffen. Ob sprechende 
Tiere oder schwebende Städte – die Ver-
bindung von Technik und Kreativität wird 
greifbar und spannend vermittelt.
Am 25. Juni übernimmt die Bibliothek 
der Samtgemeinde Zeven das Ruder: 
Unter dem Motto „Lesen und Gestalten 
mit Technik“ tauchen die Kinder mithilfe 
interaktiver Bilderbuch-Apps in bunte Ge-
schichten ein. Gleichzeitig erleben sie, wie 
aus einer Idee mit einem 3D-Drucker ein 
greifbares Objekt wird – sei es ein Schlüs-
selhalter oder eine kleine Pfeife.
Den Abschluss der Woche gestalten am 
26. und 27. Juni die Teams des Kinder- 
und Jugendhauses Zeven. Unter dem 
Titel „Internetpass, Stopp-Motion & 
Gaming-Station“ dreht sich alles um di-
gitale Selbstbestimmung und Medienpra-
xis. An interaktiven Lernstationen können 
Kinder einen Internetpass erwerben, ers-
te Schritte im Programmieren wagen oder 
eigene Stop-Motion-Filme produzieren. 
Besonders beliebt: Die umfangreichen Ga-
ming-Stationen mit Klassikern und moder-
nen Konsolen wie PS5, Nintendo Switch 
und der nostalgischen Wii.
Mit den Zevener Medientagen startet die 
Region ein neues Veranstaltungsformat, 

Zevener Medientage vom 23. bis 27. Juni 2025
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erzählt Beate Stanek, Inhaberin des Tex-
tilbetriebs Bea & Mai. Gemeinsam mit 
Kerstin Tönjes, Diakonin im Ruhestand, 
hatte sie die Idee für das Projekt und 
in kurzer Zeit viele Unterstützerinnen 
gefunden. „Alle haben an einem Strang 
gezogen. Die Stimmung war einfach 
großartig, sogar über das Osterwochen-

Idee und Einweihungsfeier. Ein sagen-
haftes Tempo, das die Besucher bei der 
Eröffnungsrede von Beate Stanek merk-
lich aufhorchen ließ und für ein positives 
Feedback sorgte.  

„Ich habe viele Stunden investiert, aber 
es hat unglaublich viel Spaß gemacht“, 

Wilstedt. An der Ecke Buchholzer Stra-
ße und Dipshorner Straße steht es nun: 
ein kleines Holzhaus mit großer Wirkung. 
Ende April wurde in Wilstedt das Tausch-
haus „Das Haus der schönen Dinge“ in 
Wobbes Garten mit einer kleinen Feier 
bei Kaffee und Kuchen of�ziell eröffnet. 
Gerade einmal 99 Tage lagen zwischen 

Wo praktische und hübsche Gegenstände ihre Besitzer wechseln 

„Das Haus der schönen Dinge“ bringt Nachhaltigkeit und Gemeinschaft zusammen

Ein engagiertes Team will sich um den Erhalt und die Ordnung im „Haus der schönen Dinge“ kümmern.



33

Nachhaltigkeit“, sagt Beate Stanek. „Wir 
brauchen mehr Möglichkeiten zur Mehr-
fachnutzung.“ Das Tauschhaus soll nicht 
nur eine ökologische, sondern auch eine 
soziale Funktion erfüllen. So hoffen die 
Initiatorinnen, dass sich das „Haus der 
schönen Dinge“ zu einem Treffpunkt ent-
wickelt, wo man miteinander klönen und 
sich austauschen kann. Auch Kita und 
Schule wurden einbezogen. So werden 
die Kinder die Fassade des Hauses bunt 
gestalten und mit Leben füllen.

Kerstin Tönjes bringt Erfahrung aus ei-
nem anderen Tauschhaus mit: „Tausch-
häuser funktionieren, aber sie brauchen 
P�ege, sonst landen auch mal Dinge im 
Haus, die dort nicht hingehören. Deshalb 
ist die 24-Stunden-Öffnung zunächst ein 
Testlauf.“ Langfristig ist das „Haus der 
schönen Dinge“ als dauerhaftes Ange-
bot geplant und möglicherweise wächst 
es weiter. „Es gibt die Überlegung, auf 
dem Gelände zusätzlich einen Spielplatz 
zu bauen“, so Stanek. 

Text	und	Fotos:	Christina	Klinghagen

Medikamente, weil auch Kinder Zutritt 
zum Tauschhaus haben. Ferner werden 
Kronkorken, Handys und Brillen für den 
guten Zweck gesammelt. „Für mich ist 
das ein wichtiger Schritt in Richtung 

ende waren wir im Einsatz“, berichtet 
Stanek. Zur feierlichen Eröffnung des 
Tauschhauses hatten sich rund 100 Gäs-
te in Wobbes Garten versammelt. Ein 
klares Zeichen, dass das Interesse in 
der Gemeinde an dem neu entstandenen 
Tauschhaus groß ist. Bereits Wochen zu-
vor wurde immer wieder nach dem Start-
termin gefragt. Finanziert wurde das Pro-
jekt von der Gemeinde Wilstedt und den 
beiden Windparkstiftungen.

Das Prinzip ist einfach und wirkungsvoll: 
Jeder darf Dinge, die er nicht mehr be-
nötigt, ins Tauschhaus bringen. Wer et-
was Schönes entdeckt, darf es kostenlos 
mitnehmen. „So �nden gut erhaltene 
Gegenstände ein neues Zuhause – ganz 
ohne Geld“, erklärt Tönjes. Ein Team aus 
15 engagierten Frauen sowie die Helfer 
Norbert Meyer und Bernd Blanken küm-
mern sich um Ordnung und P�ege des 
Häuschens.

Damit das System funktioniert, gibt es 
eine klare Hausordnung. Erwünscht sind 
Bücher, CDs, DVDs, Spielzeug, Geschirr, 
Dekoartikel sowie P�anzen und Stau-
den. Auch haltbare Lebensmittel dürfen 
in einem eigens dafür eingerichteten 
Schrank abgegeben werden. Bekleidung 
darf nicht abgegeben werden, denn in 
Wilstedt gibt es bereits die Kleiderbörse. 
Ebenfalls tabu sind Tabak, Alkohol und 

Kerstin Tönjes und Beate Stanek durchtrennten das Band und luden zum Stöbern im Tauschhaus ein.

Hauptstr. 31 · 28865 Lilienthal

Tel. 0 42 98 / 61 10

www.thiel-juwelier.de
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schule werden. Zudem müssen wir wei-
terhin für die ehrenamtliche Arbeit im 
Verein werben.
Wir sind zuversichtlich, das mit unserem 
neuen Gesamtvorstand zu bewältigen.

Wie reisen Sie und was ist ihr 
liebstes Urlaubsziel?
Autoreisen an die Ostsee, unser absolu-
ter Lieblingsort ist Prerow auf der Halb-
insel Fischland-Darß-Zingst.

Wann interessierten Sie sich 
erstmals für den Vereinssport?
Ich bin seit meinem 9. Lebensjahr im 
Sportverein aktiv. Anfangs noch beim  
FC Quelkhorn und seit 1985 im MTV 
Wilstedt. Das Interesse an Vorstandsar-
beit kam dann später über die Arbeit im 
Jugendfußball.

Ist das Klima noch zu retten? 
Wenn ja, was schlagen Sie vor?
Es ist sicher noch vieles zu retten, man 
hat nur bei vielen gut gemeinten Vorha-
ben den Eindruck, dass der �nanzielle 
Pro�t im Vordergrund steht. Die Energie-
wende ist im vollen Gange, nur werden 
wir nicht innerhalb von zwei Jahren die 
Versäumnisse der letzten 30 Jahre auf-
holen.

1. Vorsitzender im MTV Wilstedt aktiv. 
Diese Position hatte er schon mal von 
2016 bis 2023 inne.

Haben Sie einen Lieblingsplatz in 
der Gemeinde?
Natürlich unser Grundstück im Amsel-
weg in Wilstedt und ein Rundwander-
weg im Buchholzer Moor in Richtung 
Rautendorf.

Was würden Sie als erstes in der 
Gemeinde verbessern?
Direkte Busverbindungen nach Bremen 
und zum Bahnhof Sagehorn oder Otters-
berg ab Wilstedt. 
Auch ein gut ausgebauter Fahrradweg 
nach Grasberg gehört dazu. Entweder 
ein Neubau entlang der Kreisstraße nach 
Grasberg oder alternativ die Verbindung 
zum Grasberger Ortsteil Wilstedter Moor 
fahrradgerechter ausbauen.

Welches sind die wichtigsten 
anstehenden Aufgaben beim 
MTV Wilstedt?
Die Wünsche der Mitglieder ändern sich. 
Neue Sportarten kommen auf und wir 
müssen neuen Ideen offen begegnen. 
Wichtiges Thema für die Sportvereine, 
so auch unserem, wird die Ganztags-

Wilstedt. Andreas Börsdamm ist  55 
Jahre alt, geboren in Zeven, aufgewach-
sen im Nachbarort Buchholz und seit 
1993 mit seiner Frau und den beiden 
Söhnen in Wilstedt wohnhaft. Der Vor-
sitzende hat bei der damaligen Waren-
genossenschaft in Wilstedt Kaufmann 
gelernt, und ist jetzt als Außendienstmit-
arbeiter im Bereich Tierernährung unter-
wegs. Seit März 2025 ist er wieder als 

15 Fragen und 15 Antworten 
an Andreas Börsdamm, 1. Vorsitzender des MTV Wilstedt

Die laserbasierte Vermessung mit dem System „Smartfit“  

sorgt dafür, dass E-Bike und Mensch zueinander passen.

Im Aktionszeitraum bis zum 31. Juli 2025 bieten wir  

die Vermessung zum Sonderpreis 69 Euro an  

(statt regulär 99 Euro).

Euer Ansprechpartner: 

Oliver.Frank@autohaus-warncke.de · Tel. 04283-891-20

PS: Gerne können wir Euch auch mit Eurem 
mitgebrachten (jetzigen) Fahrrad vermessen!

Wir 

vermessen 

Euch!
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Welche Charaktereigenschaften 
schätzen Sie an ihren 
Mitmenschen?
Zuverlässigkeit und Ehrlichkeit.

Mit welcher Person würden Sie 
gerne mal ausführlich diskutieren 
und über was? 
Die, mit denen ich gern diskutieren wür-
de, leben leider alle nicht mehr. 
Von den Lebenden vielleicht mit Günter 
Netzer, dann könnte er mir mal erzählen, 
wie es wirklich war, im „Büchsenwurf-
spiel“ Borussia Mönchengladbach gegen 
Inter Mailand 1971.

Was können Sie nicht ausstehen?
Nichtssagende Talkrunden im Fernsehen.

Worüber können Sie sich freuen?
Wenn es meiner Familie gut geht und 
wenn Borussia Mönchengladbach ein 
Spiel gewinnt.

Was lesen Sie gerne?
Die Tageszeitung.

Welche Musik mögen Sie?
Alles aus den Achtzigern, besonders 
SAGA, Genesis und Supertramp

Was essen Sie besonders gerne und 
was schmeckt Ihnen gar nicht?
Bei Hochzeitssuppe bin ich sofort dabei, 
gebratene Leber geht dagegen gar nicht.

Wie verbringen Sie am liebsten ihre 
Freizeit?
Irgendwas ist immer zu erledigen. In 
letzter Zeit macht Fahrradfahren sehr 
viel Spaß.

Wann ist ein Tag für Sie gelungen 
und wie entspannen Sie? 
Ein Tag war gut, wenn zum Beispiel für 
Probleme sinnvolle Lösungen gefunden 
wurden. 
Entspannend ist immer ein Besuch in un-
serem Lieblingsrestaurant in Rotenburg 
oder zu Hause einfach mal nichts tun.
 
Die Fragen stellte Klaus Göckeritz.

Foto: Klaus Göckeritz
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Heiß, heißer, Hitze�immern!
Timmi und Tammi liegen im Schatten 
der großen Eiche, die neben dem Fahr-
radschuppen vor ihrem Haus steht. 
Heute ist der bisher heißeste Tag im 
Sommer: ganze 34 Grad zeigt das 
kleine Thermometer in ihrem Garten 
an! Eigentlich ideale Voraussetzun-
gen, um in einem der nahegelegenen 
Schwimmbäder den ganzen Tag im 
Wasser zu verbringen – wenn sie nicht 
erstmal bis dorthin radeln müssten. 
„Naja, es nützt ja nix, hier trocknen wir 
nur genauso aus, wie unser Rasen“, 
sagt Timmi mit Blick auf das fade wir-
kende Gras und bringt sich langsam 
wieder in eine aufrechte Haltung. „Da 
hast Du wohl recht“, erwidert Tammi, 
die sich nun auch aufrappelt und lang-
sam in Richtung Straße bewegt. „Aber 
es ist auch gut möglich, dass wir mit 
unseren Reifen auf dem Asphalt kle-
ben bleiben. Über der Straße �ackert 
die Luft schon fast genauso, wie in der 
Wüste“

Was Tammi als �ackernde Luft be-
zeichnet, ist ein Phänomen namens 
‚Hitze�immern‘, das sich gerade im 
Sommer hervorragend beobachten 
lässt. Zu dieser Zeit scheint die Sonne 
nämlich besonders häu�g und kräftig 
und sorgt so für den namensgebenden 
Ursprung des Phänomens... Und zwar 
Hitze! Die liefert die Sonne bis vor Tim-
mis und Tammis Haustür und erwärmt 
hier schon seit heute Morgen die Stra-
ße. Vor allem bei Asphalt, aber auch 
bei Sand, Steinen, oder Beton klappt 
das bestens, denn diese Materialien 
lassen Sonnenstrahlen nicht einfach 
an sich abprallen, sondern nehmen sie 
vielmehr auf und speichern dabei ganz 
viel Wärme. Und dadurch passiert nun 
etwas Spannendes: der Boden selbst 
strahlt jetzt seine eigene Hitze an die 
Umgebung ab. 
Nun da die Hitze von unten kommt, 
erwärmt sich auch die bodennahe 
Luft und wird dabei viel wärmer als 

die darüber liegenden 
Luftschichten. Das ist 
wiederum für den Flimmer-
Effekt wichtig, denn wenn 
Luft sich erwärmt, wird 
sie dadurch auch leichter, 
sodass sie nun nach oben 
wandert und sich dabei an den kälte-
ren Luftschichten vorbeischiebt und 
sich mit ihnen mischt.

Wer nun über die Straße läuft, kann 
hier bereits spüren, wie die warme 
Luft von unten aufsteigt. Damit das 
Ganze aber auch für das menschli-
che Auge als Flimmern sichtbar wird, 
braucht es wieder die Sonne mit ihren 
Strahlen. Treffen die nun in Form von 
Sonnenlicht auf die aneinander vor-
beiziehenden Luftschichten, wird das 
Licht durch die Luftbewegung immer 
wieder gebrochen, sodass ein schim-
mernder und beinahe Unterwasser-
ähnlicher Effekt entsteht.

Mit ihrer Liebe für Pommes ist Tammi nicht allein – auch die anderen Kinder sind ganz verrückt nach 
dem herzhaften Freibad-Snack und stürmen auf den unteren Bildern die Bude. Dabei haben sich auf der 

rechten Seite zehn Unterschiede eingeschlichen. Könnt ihr die �nden und umkreisen?
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Trotz aller Hitze und 
entgegen Tammis Ver-
mutung sind sie und 
Timmi nicht mit ihren 

Reifen auf dem heißen 
Asphalt kleben geblieben. 

„Aber haarscharf war’s schon. 
Und ohne Fahrtwind hätte ich den 

Weg auch mit intakten Rädern nicht 

gepackt“, prustet Tammi ein paar hun-
dert Meter vor dem Freibad und tritt 
jetzt trotzdem nochmal so richtig in die 
Pedale, weil sie bereits den würzigen 
Geruch von Pommes und einen Hauch 
von Chlorwasser riechen kann. Als 
dann noch das gespiegelte Sonnen-
licht von den Schwimmbecken durch 
die Bäume glitzert, packt auch Timmi 

wieder die Motivation; er saust seiner 
Schwester hinterher und an ihr vorbei, 
um so schnell wie möglich ins Freibad 
zu kommen. 

Hitze�immern mag ja noch so span-
nend anzusehen sein, aber mit glit-
zerndem Wasser kann es dann doch 
einfach nicht mithalten. 

Bei 34 Grad Celsius hilft neben einem Sprung ins kühle Nass vor allem jede Menge Eiscreme. In 
diesem Rätsel gibt es alle Sorten zur Auswahl – Eis in Waffeln, im Becher und am Stiel! Aber nur ein 

Eis ist einzigartig und nicht doppelt abgebildet… �ndet ihr heraus, welches?
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Gesundheitsmanagement. Regelmäßige 
Fort- und Weiterbildungen sind fester 
Bestandteil der Unternehmensphiloso-
phie. „Die Anforderungen an unseren 
Körper haben sich verändert“, sagt Bra-
se. „Früher bedeutete Arbeit körperliche 
Bewegung. Heute sitzen viele Menschen 
den ganzen Tag – Rückenschmerzen und 
muskuläre Dysbalancen nehmen zu.“ 
Gerade deshalb ist es dem neuen Lei-
tungsteam wichtig, ihre Patienten nicht 
nur zu behandeln, sondern zu einem ak-
tiveren Lebensstil zu motivieren. „Thera-
pie allein reicht nicht – nachhaltige Ge-
sundheit braucht Eigenverantwortung“, 
sagt Michaelis. Die beiden wollen genau 
dort ansetzen: mit einem ganzheitlichen 
Ansatz, moderner Technik und viel per-
sönlichem Engagement.
Weitere Informationen gibt es unter 
www.gesundheitszentrum-haefner.de
im Internet. 
 

Text	und	Foto:	Christina	Klinghagen

gemeinsam etwas Lang-
fristiges aufbauen.“
Das Gesundheitszent-
rum bleibt seinem be-
währten Konzept treu: 
Im Fokus stehen Phy-
siotherapie, Manuelle 
Therapie, Bobath-The-
rapie sowie individuel-
le Trainingsangebote. 
Besonders modern ist 
der sogenannte Milon-
Gesundheitszirkel – eine 
digitale Trainings�äche, 
auf der mithilfe eines 
Transponderarmbands 
personalisierte Trai-
ningsprogramme au-
tomatisch abgerufen 
werden können. „Das er-
möglicht ein effektives, 

sicheres und zeitsparendes Training für 
jede Altersgruppe“, erklärt Brase. Thera-
pie und Training sollen hier Hand in Hand 
gehen. Im Gesundheitszentrum Häfner 
�nden sich Patienten aus Tarmstedt 
ebenso wie aus umliegenden Orten wie 
Zeven, Gnarrenburg oder Bremen. Ein 
besonderes Augenmerk liegt auf dem 
Thema Prävention. Der sogenannte 
„Milo-Kurs“, eine Kombination aus On-
line- und Präsenztraining im Milon-Zirkel, 
erfreut sich wachsender Beliebtheit. Die 
Teilnahme kostet 149 Euro, ein Großteil 
davon kann von den Krankenkassen er-
stattet werden. „Das ist ideal für alle, 
die unser Angebot erst einmal testen 
möchten“, so Brase. Darüber hinaus bie-
ten Brase und Michaelis auch Rehabili-
tationssport sowie betriebliche Gesund-
heitsförderung über etablierte Anbieter 
wie Hanse�t und EGYM Wellpass an. Ein 
weiterer Trainingsbereich außerhalb des 
Zirkels ist so gut wie fertig. So soll ein 
Raum für das freie Training geschaffen 
werden. Trainiert werden kann montags 
bis freitags von 8 bis 20 Uhr sowie sonn-
abends von 8 bis 14 Uhr.
Aktuell zählt das Gesundheitszentrum 27 
Mitarbeitende in Voll- und Teilzeit, dar-
unter zwei duale Studenten im Bereich 

Tarmstedt. Seit einigen Monaten liegt 
die Leitung des Gesundheitszentrums 
Häfner, Bremer Landstraße 3A, in den 
Händen von Omke Brase und Sebastian 
Michaelis. Die beiden Wilstedter bringen 
frische Ideen mit, wollen aber auch künf-
tig das bewährte Konzept aus Therapie 
und Trainingsangebot beibehalten. Ihr 
gemeinsames Ziel: Gesundheit für alle 
Generationen individuell, ef�zient und 
nachhaltig gestalten.
Zum Jahreswechsel übernahmen die 
beiden das Gesundheitszentrum von 
Michael und Martina Häfner. Der neue 
fachliche Leiter, Omke Brase, ist in der 
Region kein Unbekannter: Der 32-jährige 
Physiotherapeut arbeitete bereits sieben 
Jahre im Gesundheitszentrum Häfner, 
bevor er 2020 in die Selbstständigkeit 
wechselte. Unterstützt wird er von sei-
nem drei Jahre älteren Schwager Sebas-
tian Michaelis, der als Mitinhaber den 
kaufmännischen Bereich verantwortet. 
Der gelernte Speditionskaufmann bringt 
wirtschaftliches Know-how und organi-
satorisches Talent mit – die ideale Er-
gänzung zur medizinischen Expertise von 
Brase. „Uns war wichtig, dass wir unsere 
jeweiligen Stärken gezielt einsetzen kön-
nen“, betont Michaelis. „So können wir 

Ein starkes Duo in Sachen Physiotherapie und Training 

Omke Brase und Sebastian Michaelis haben das Gesundheitszentrum Häfner übernommen

Lösungen

Omke Brase und Sebastian Michaelis setzen auf individuelle 
Trainingsangebote.
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Anzeige

Der Wettergott hatte die 25. Olivenöl-
Abholtage mit zwei sommerlichen 
Sonnentagen beschenkt und arteFakt-
Freunde und Genießer feinster Terroir-
Olivenöle waren aus der Region und 
breit gestreut auch aus dem Bundes-
gebiet, zum Teil von weit her angereist. 
Und trotz der zeitgleich in Stuttgart 
stattfindenden SlowFood-Messe hatte 
es sich Dr. Rupert Egner, der Vorsit-
zende von SlowFood Deutschland, 
nicht nehmen lassen am Sonntag die 
Jubiläumsveranstaltung mit seinem 
Besuch zu beehren. Wie viele andere 

auch, die immer schon mal etwas von 
den Olivenöl-Abholtagen gehört hat-
ten und vielleicht auch wegen des 
schönen Wetters nun erstmals gekom-
men waren, war auch Rupert Egner 
von der Verschiedenheit der Terroir-
Olivenöle von Regionen aus Spanien, 
Italien, Kroatien und Griechenland 
überrascht und begeistert von den vie-
len kleineren Manufakturen und ihren 
handwerklich authentischen Angebo-

ten. Auch die Erzeuger und Erzeugerin-
nen waren begeistert von den vielen 
Fragen zur Herstellung und Qualität 
und beantworteten geduldig auch die 
fünfte Nachfrage und ließen dabei die 
Besucher großzügig von ihren Produk-
ten naschen, was überall gut ange-
nommen wurde. Besonders gern 
wurde das bei neuen Produkten für 
eine vegane und vegetarische Ernäh-
rung genutzt, die im Trend der jünge-
ren Generation liegt. Die eingeladenen 
Start ups aus Bremen und umzu konn-
ten hierbei viele neugierig machen 
und beim Naschen dann auch manche 
Vorbehalte abbauen. Die SlowFood-
Convivien aus Hannover, Diepholz und 
Bremen ergänzten das, sie hatten sich 
die echte und ehrliche Nachhaltigkeit 
der Ernährung zum Thema gemacht 
und informierten über entsprechende 
Produkte und Anbieter aus ihren Regi-
onen. Trotz der größeren Besucherzahl 
stellte sich auf dem Ausstellungsge-
lände, das großzügig gestaltet war, 

eine entspannte Atmosphäre ein, die 
viele zum langen genießen einlud. So 
luden das leckere Speiseeis des Wil-
stedter Milchkontors, das ausgiebig 
genossen wurde, zum Verweilen ein, 
auch das vielseitige Mittagsangebot 
von Robert Thieler und seinem Team 
vom Schloß Etelsen auf der Wiese des 
Löhbergs und die Weinbar mit Biowei-
nen von Sizilien waren dort gut 
besucht. Zwei schöne, erlebnisreiche 
und lange Tage gingen erfolgreich zu 
Ende und im nächsten Jahr kann man 
um die gleiche Zeit dann wieder mit 
dabei sein. Wer noch mehr entdecken 
möchte, kann die Terroir-Olivenöle 
auch über die Olivenöl-Abholtage hin-
aus im Wilstedter Hofladen probieren 
und kaufen. Dort lassen sich neben 
den verschiedenen Ölen auch zahlrei-
che weitere Spezialitäten entdecken. 
Ab 14.00 Uhr öffnet zudem das 
benachbarte Milchkontor und bietet 
die Gelegenheit, den Besuch mit noch 
mehr Köstlichkeiten zu verbinden.

Das waren die Olivenöl-Abholtage in WilstedtarteFakt Handelsagentur für Erzeuger-Verbraucher-Ideen eG  
Am Bogen 5, 27412 Wilstedt • Tel. 04283 981317 • veranstaltungen@artefakt.eu • www.artefakt.eu

  

 

Dr. Rupert Ebner SlowFood Deutschland
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auch ein Aktionstag am Freitag, 13. Juni. 
Einzelheiten hierzu sollen noch bekannt 
gegeben werden, doch können sich die 
Tarmstedterinnen und Tarmstedter auf 
viele Angebote einstellen, heißt es von 
Seiten der WIG. Im Kalender anstreichen 
können sich die Bürgerinnen und Bürger 
insbesondre das zweite Oktoberwochen-
ende. Dann steigt in der Gemeinde der 
Herbstmarkt, der in diesem Jahr wieder 
besonders groß ausfallen wird. Dafür 
sorgt das Erntefest, das alle drei Jahre 
statt�ndet und von der Holschendorfer 
Crew organisiert wird. Der Umzug der 
Erntewagen startet im Holschendorfer 
Weg und führt unter anderem durch die 
Poststraße in Tarmstedts Mitte. Dort 
warten weitere Angebote der teilneh-
menden Geschäfte auf die Besucher.  

Text und Fotos: Klaus Göckeritz 

Nachfolge vom langjährigen Vor-
sitzenden Michael Brandt an, der 
seinen beru�ichen Schwerpunkt 
nicht mehr in Tarmstedt hat. Zur 
neuen Stellvertreterin wählte die 
Versammlung Tanja Michaelis 
von Schuh und Sport Michaelis in 
der Bahnhofstraße. Die Kauffrau 
folgt auf Mirko Wachsmuth. Neu 
im Vorstandsteam ist zudem Kai 
Volkersen von Optik Volkersen 
in der Wilstedter Straße, der die 
Nachfolge des Hörgeräteakusti-
kers Rolf Martin Schumacher an-
getreten hat und fortan die Auf-
gabe des Schriftführers erfüllt. 
Um die Finanzen kümmert sich 
auch zukünftig Kriemhild Seifert 
von Elektro Seifert in der Post-
straße, zweite stellvertretende 
Vorsitzende ist Vanessa Tietjen. 

Die Gewerbetrei-
benden haben nach ih-
rem erfolgreichen Start 
ein umfangreiches Pro-
gramm für das laufende 
Jahr vorgelegt. Dazu 
zählte der Tarmstag am 
Muttertag (Sonntag, 
11. Mai), mit verkaufs-
offenen Geschäften in 
der Zeit von 13 bis 17 
Uhr und einer geführten 
Radtour. Zu den geplan-
ten Aktivitäten zählt 

Tarmstedt. Die Wirtschafts-Interessen-
Gemeinschaft (WIG) Tarmstedt bündelt 
seit vielen Jahren die Interessen der 
Gewerbetreibenden. Der Verein steht 
für Aktionen und Märkte und wirbt auf 
vielfältige Weise für den Standort. Die 
WIG geht die anstehenden Aufgaben mit 
einem veränderten Vorstandsteam an. 
Das ergaben die Wahlen der jüngsten 
Hauptversammlung. Zur neuen Vorsit-
zenden wählten die stimmberechtigten 
Mitglieder Cindy Behrens vom Snackis 
Eiscafé in der Poststraße. Sie tritt die 

Gewerbetreibende werben für Tarmstedt 

Cindy Behrens zur neuen Vorsitzenden der WIG gewählt

Die Tarmstedter Geschäftsleute werben unter anderem auf 
diesen Hinweistafeln.

Im Oktober wartet das große Erntefest auf die Besucher.
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Tarmstedt. Nach drei Jahren �ndet 
dieses Jahr wieder unser Erntefest mit 
großem Festumzug statt. Am 11. und 12. 
Oktober 2025 wird zusammen mit dem 
Herbstmarkt in Tarmstedt gefeiert. 

Damit wir ein gelungenes Fest präsen-
tieren können, möchten wir um eure Un-
terstützung bitten. Deshalb rufen wir alle 
Vereine, Clubs, Gemeinschaften, sowie 
Firmen auf, sich am Umzug zu beteiligen. 
Mehr Infos zum Erntewagenumzug unter: 
hctarmstedt@web.de

Grüße	Lena	Bösch 

Erntefest in Tarmstedt – Bitte vormerken!

Ihr Profi 

für Baumschnitt

Seilklettertechnik

Arbeitsbühne bis 25 m

Zum Knicken 1 • 27412 Vorwerk
Telefon 0172-3458879

E-Mail: gartenbau.lange@gmx.de

•	Erntewagenumzug
•	Herbstmarkt	mit	 
 verkaufsoffenem Sonntag
•	Bunter	Nachmittag	im	Festzelt
•	Kinderdisco
•	Ernteball	mit	DJ	Lupo
•	Sonntag	Erntedankgottesdienst 
•	 im	Anschluss bayrischer	 
 Frühschoppen

Highlights:
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Schirmherrin selbst war von der hohen 
Kundenorientierung der Gewinner so 
beeindruckt, dass sie die häu�g zitierte 
These der „Servicewüste Deutschland“ 
eindrucksvoll widerlegen konnte.
Für die Firma Hörgeräte-Akustik Schu-
macher GmbH & Co. KG mit Rolf Martin 
Schumacher und dem gesamten Team 
bedeutet diese Auszeichnung zugleich 
eine große Verp�ichtung: Der hohe Stan-
dard, der bei der Wahl der Top 100 Akus-
tiker zugrunde gelegt wurde, soll nicht 
nur beibehalten, sondern noch weiter 
ausgebaut werden.
Der Firma Hörgeräte-Akustik Schuma-
cher GmbH & Co. KG ist es gelungen, 
bereits in den Jahren 2011, 2013, 2015, 
2017, 2021 und 2023 die Auszeichnung 
als Top 100 Akustiker aus den Händen ei-
nes prominenten Schirmherrn entgegen 
zu nehmen. Diese Top-Leistung des Un-
ternehmens zeigt die absolute Kunden-
orientierung der Geschäftsführung und 
des gesamten Teams. 

Weitere Informationen zur Veranstaltung 
und zur Auszeichnung „Top 100 Akustiker 
2025/2026“ �nden Sie unter: 
www.top100akustiker.de

besichtigungen und intensiven Testkäu-
fen – bei denen sämtliche Angaben der 
Bewerber auf Herz und Nieren geprüft 
wurden – ein umfassendes Bild der Leis-
tungsfähigkeit und Kundenorientierung 
der Unternehmen zeichnete.
Unter den strengen Kriterien, die unter 
anderem in folgenden Kategorien ge-
messen wurden, mussten überdurch-
schnittliche Leistungen erbracht werden:

•		Kundenorientierung
•		Kundeninformation
•		Marktorientierung
•		Unternehmensführung	 
     (Mitarbeiterorientierung)
•		Ladengestaltung

Die herausragenden Ergebnisse bei den 
Geschäftsüberprüfungen und anonymen 
Testkäufen, kombiniert mit einer beson-
deren Service-Bereitschaft und einer 
persönlichen Ansprache, machten die-
se 100 Akustiker zu den unbestrittenen 
Vorreitern für kundenorientiertes Denken 
und Handeln.
Das beigefügte Bild zeigt Rolf Martin 
Schumacher gemeinsam mit Senta Ber-
ger während der Preisverleihung. Die 

Rotenburg/Tarmstedt. Ende Februar 
2025 feierte der beliebte deutsche Su-
perstar Senta Berger als Schirmherrin die 
Preisträger des Wettbewerbs „Top 100 
Akustiker 2025/2026“. In einem feierli-
chen Rahmen in Düsseldorf überreichte 
sie den Gewinnern die Urkunden – ein 
emotionaler Moment, der sowohl bei den 
Ausgezeichneten als auch beim Publikum 
nachhaltig in Erinnerung bleiben wird.
Auch aus Rotenburg ragt ein Unterneh-
men besonders heraus: Die Firma Hör-
geräte-Akustik Schumacher GmbH & Co. 
KG! Das gesamte Team ist zu Recht stolz 
darauf, dass sowohl Engagement als 
auch die kundenorientierte Arbeitsweise 
mit der renommierten Auszeichnung er-
neut gewürdigt wurden.
Die unabhängige Jury, zusammenge-
setzt aus Experten der Wissenschaft 
und des Marketings und vertreten 
durch das BGW Institut für innovative 
Marktforschung in Düsseldorf, hatte die 
schwierige Aufgabe, aus allen Bewer-
bern die Hörakustiker auszuwählen, die 
besonders kundenorientiert denken und 
handeln. Grundlage der Entscheidung 
war ein 17-seitiger Fragebogen, der in 
Kombination mit zahlreichen Geschäfts-

Top 100 Akustiker in Rotenburg – 

Mit Senta Berger als Schirmherrin zur Auszeichnung
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fokussierte sich wieder auf das 
Schauspiel, nachdem er erfah-
ren hatte, dass sich die Schau-
spielerei auch studieren lässt. 

Fasziniert von diesem Metier 
stellte sich Leon Blohm in vie-
len kleinen Theatern Berlins 
vor. Er jobbte als Servicekraft in 
der „Topographie des Terrors“, 
einem NS-Dokumentationszen-
trum, und �nanzierte so u. a. 
einen zweimonatigen Theater-
Intensivkurs. „Ich habe 1 ½ 
Jahre vorgesprochen. Das war 
schon eine intensive Zeit, was 
aber noch im Maß für Schau-
spielschulen ist!“, so der junge 
Nachwuchsschauspieler. Paral-
lel investierte er immer in pri-
vaten Schauspielunterricht. Als 
er schon fast die Hoffnung auf 
einen Studienplatz aufgegeben 
hatte, bot sich in der Schweiz, 
in Zürich, die Gelegenheit. Er 
bekam einen Studienplatz an der 
renommierten Züricher Hoch-
schule der Künste (ZHDK). In 
den mehr als drei Jahren an der 
Schweizer Hochschule wirkte 

Bülstedt. Nachdem Leon 
Blohm im Sommer 2018 sein 
Abitur machte, zog es den 
damals 19-jährigen, der seine 
Kindheit in Dipshorn und Bül-
stedt verbrachte, für ein Jahr 
nach Südamerika. Dort hielt er 
sich die meiste Zeit in Argen-
tinien, aber auch in Chile, Bo-
livien, Peru und Brasilien auf. 
Seine Reisen und seinen Le-
bensunterhalt �nanzierte sich 
der junge Mann mit „Work and 
Travel“. 

Nach diesem beeindruckenden 
Auslandsaufenthalt kehrte 
er nach Deutschland zurück, 
wo es ihn nach Berlin zog, so 
wie auch schon Jahre zuvor 
seine Schwester dem dama-
ligen Heimatort Dipshorn den 
Rücken kehrte. Leon wollte 
ursprünglich bildende Kunst 
oder Gamedesign studieren, 
das Thema „Studienplatz“ ge-
staltete sich zu der Zeit jedoch 
nicht so einfach. Noch in Süd-
amerika entschied er sich ge-
gen diese Studienzweige und 

Frisch von der Schauspielschule und bereits im Kino 

Leon Blohm, Nachwuchsschauspieler aus Bülstedt

Ideen in Holz

Altbausanierung

Dacheindeckung

Zimmerei

Carportanlagen

Gaubenbau

Innenausbau

www.zimmerei-röhrs.de

Mühlenbruchsweg 4

27412 Hanstedt

Mobil: 0172 944 6891

Foto: Arthur Heck
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Leon Blohm bereits in diversen Kurz�lmen 
mit. Er bekleidete einige Hauptrollen, Co-
Hauptrollen, Nebenrollen, war Akteur in 
einigen Theaterstücken, oder auch Spre-
cher bzw. Erzähler. Sein Studium schloss 
er mit mehreren Auszeichnungen ab. Für 
ein Schweizer Theaterstück lernte er 
während des Studiums sogar „Schwizer-
Dütsch“. Mit einer Freundin hat Leon 
Blohm einige Castings aufgenommen, 
wodurch man auf ihn aufmerksam wurde. 

Es folgte eine Einladung nach Berlin zu 
weiteren Castings. So bekam er seine 
erste Rolle in einem Kino�lm, „Köln 75“, 
der am 13. März dieses Jahres erstmals 
in den Kinos erschien und nun für den 
Deutschen Filmpreis nominiert ist. Auch 
der Weser-Kurier und das Fernsehen be-
richteten über die Neuerscheinung. Leon 
Blohm bekleidete mit der Rolle des „Oli-
ver“ eine zentrale Rolle. Damit gelang 
ihm sein Kino�lmdebüt an der Seite von 
Mala Emde, Alexander Scheer und Ulrich 
Tukur. „Köln 75“ ist ein mitreißender Film 
über das legendäre „Köln-Concert“ von 
Keith Jarret. Der Film bedient das Gen-
re Drama und Biogra�e unter der Regie 
von Ido Fluk. Er handelt von einer jungen 
Frau, Vera Brandes, gespielt von der be-
kannten Schauspielerin Mala Emde, die in 
den 1970er-Jahren versucht, gegen alle 
Widerstände als Konzertveranstalterin 
erfolgreich zu werden und ein Konzert auf 
die Bühne zu bringen, das Legendensta-
tus erreicht. Der Film basiert auf wahren 
Begebenheiten, er erzählt die Geschichte 
der Menschen, die es möglich machen, 
dass wir Kunst sehen können und mit 
welchen Schwierigkeiten und Widrigkei-
ten sie sich auseinandersetzen müssen. 
Vera Brandes gibt es übrigens tatsächlich. 
Die heute 69-jährige ist Musikproduzentin 
und Musik- und Medienwirkungsforsche-
rin geworden.

Nach der Produktion zu „Köln 75“steht 
Leon Blohm bereits für ein neues Projekt 
vor der Kamera: Eine SRF Webserie, die 
sein vorerst letztes Engagement in der 
Schweiz sein wird. Mit dem bevorstehen-
den Umzug zurück nach Berlin beginnt für 
ihn ein neues Kapitel – voller frischer Im-
pulse und kreativer Herausforderungen.

Text: Bettina Voß

Die aktuelle 

Sommermode 

ist eingetroffen!
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gen, ein hochkarätiges Line-up auf die 
Beine zu stellen. Los geht es am Frei-
tagabend, 8. August, ab 20 Uhr mit der 
Band „Ultraviolett“, die das Festival mit 
rockigen Klängen eröffnen will. Danach 
übernimmt die Rammstein-Tribute-Band 
„Weissglut“, die mit eindrucksvoller Büh-
nenpräsenz und druckvollem Sound das 
Publikum in ihren Bann ziehen wird. Im 
Anschluss geht es bei der After-Show-
Party weiter mit DJ Lupo und tanzbaren 
Beats, die garantiert in die Beine gehen. 
Am Sonnabend, 9. August, startet das 

gens hierfür eingerichtete „Get Together 
Camp“ Dreh- und Angelpunkt für zahlrei-
che Besucher, die das Festival an beiden 
Tagen voll auskosten möchten. Hier tref-
fen sich Nachtschwärmer und Frühauf-
steher, Plaudertaschen und Partylöwen, 
um gemeinsam zu feiern, zu übernachten 
und am nächsten Tag wieder voller Ener-
gie vor der Bühne zu stehen. Die Nähe 
zum Festivalgelände macht es möglich, 
rund um die Uhr in das Festivalgesche-
hen einzutauchen. Auch in diesem Jahr 
ist es dem Rock den Lukas-Team gelun-

Tarmstedt. Wer Livemusik und heiße 
Partynächte unter freiem Himmel er-
leben möchte, sollte sich den 8. und 9. 
August 2025 ganz dick im Kalender mar-
kieren. Denn in diesem Zeitfenster ver-
wandelt sich das Tarmstedter Ausstel-
lungsgelände am Wendohweg wieder in 
einen Ort, an dem begeisterte Festival-
gänger voll auf ihre Kosten kommen. Das 
„Rock den Lukas-Festival (RDL)“ geht in 
die nächste Runde und bleibt dabei sei-
ner ganz besonderen Mischung aus breit 
gefächertem Musikprogramm und fami-
liärer Atmosphäre treu.
Nur wenige Wochen nach der bekann-
ten Tarmstedter Ausstellung wird das 
Gelände erneut zum Treffpunkt für tau-
sende Musikliebhaber aus der Region 
und darüber hinaus. Was in seiner Ent-
stehung einmal als kleine Idee begann, 
hat sich längst zu einem festen Bestand-
teil des norddeutschen Festivalsommers 
entwickelt – getragen von einem Verein, 
der mit viel Herzblut, Ehrenamt und Lie-
be zum Detail jedes Jahr aufs Neue ein 
echtes Highlight organisiert. Wie sich 
auch im vergangenen Jahr bei der 20. 
Au�age des RDL gezeigt hat, ist das ei-

Zwei Tage Vollgas auf dem Tarmstedter Ausstellungsgelände
Berliner Rockband Knorkator als Headliner beim 21. Rock den Lukas-Festival 

Mobile
Fußp�ege

Larissa Verbytskyy

Telefon 0176-24125875

E-Mail: verbytskyy@gmx.de

Powerlock Foto: Christina Klinghagen
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Wochenende oder als festes Mitglied. 
Der Mitgliedsbeitrag bei Rock den Lukas 
beträgt 24 Euro pro Jahr – ein kleiner 
Betrag für eine große Sache.
Der Vorverkauf für das Festivalwochen-
ende in Tarmstedt hat bereits begonnen. 
Das Kombiticket für Freitag und Sonn-
abend kostet 40 Euro (VVK). Spontane 
Besucher können am Freitag an der 
Abendkasse das Kombiticket für 50 Euro 
erwerben. Das Ticket für den Freitag gibt 
es für 20 Euro (AK) und für Sonnabend 
kostet das Ticket 35 Euro (AK). Pro Fahr-
zeug zahlen die Besucher für das Cam-
ping-Ticket 15 Euro. Die Tickets sowie 
weitere Infos zum Festival in Tarmstedt 
gibt es unter www.rockdenlukas.de im 
Internet.

Text:	Christina	Klinghagen

und einen unverwechselbaren Mix aus 
Metal, Humor und Performance, wird die 
Band Knorkator das Publikum mit Sicher-
heit begeistern. Abgerundet wird der 
Abend mit einer weiteren After-Show-
Party, diesmal mit den DJs JPMD und 
R3VAN, die die Nacht in einen Tanzma-
rathon verwandeln und für ein würdiges 
Finale des Festivalwochenendes sorgen 
wollen.
Veranstaltet wird das Festival vom Ver-
ein Rock den Lukas e.V., der mit rund 100 
ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern 
jedes Jahr das Unmögliche möglich 
macht. Vom Aufbau der Bühnen über die 
Technik bis zur Organisation der Gastro-
nomie – hinter den Kulissen wird mit viel 
Engagement und Teamgeist gearbeitet. 
Neue Helferinnen und Helfer sind jeder-
zeit willkommen, ganz gleich, ob für ein 

Musikprogramm bereits am Nachmittag. 
Um 14 Uhr macht „Powerlock“ den Auf-
takt mit kraftvollen Rock-Coversongs. 
Powerlock zog bereits im vergangenen 
Jahr eine große Fangemeinde an und ist 
eine Formation mit besonderem Hinter-
grund: Ein Teil der Bandmitglieder gehört 
zu den Gründern des Rock den Lukas-
Festivals. Hiernach geht es Schlag auf 
Schlag weiter: „Die Schläger“, „Mont 
Go“, „Breforth“ und „Anchors & Hearts“ 
heizen dem Publikum mit energiegela-
denen Auftritten ordentlich ein. Zum 
krönenden Abschluss des Abends be-
treten „Knorkator“ die Bühnenbretter 
– eine Band, die sich selbst nicht ohne 
Grund als „die meiste Band der Welt“ 
bezeichnet und auf den ganz großen 
Festivalbühnen frenetisch gefeiert wird. 
Bekannt für ihre spektakulären Shows 

Bammann Bedachungen GmbH
Am Osterbruch 5 • 27412 Hepstedt

Andreas Bammann
Telefon 04283 60 85 376
Mobil 01520 89 57 000
bammann-bedachungen@ewe.net

Steildach / Flachdach

Bauklempnerei

Fassadenverkleidung

Reparaturarbeiten

„KNORKATOR“ ist der Headliner beim RDL. Foto: Knorkator Anchors And Hearts Foto: Gideon Rothmann
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Flugplatz wieder zu erreichen, taugen 
diese deshalb entsprechend genannten 
„Heimkehrhilfen.“

Zum anderen gibt es noch den „Eigen-
starter“, der entsprechend kräftiger 
motorisiert ist, wodurch Steigraten von 
4 m/s möglich werden. Wie der Name 
schon vermuten lässt, kann das Segel-
�ugzeug mit einem solchen Motor alleine 
starten. Flugzeuge dieser Art sind somit 
vollkommen unabhängig von den „nor-
malen“ Startarten eines Segel�ugzeuges 
wie dem Windenstart oder dem Flugzeug-
schlepp. Nach dem Start wird der Motor 
allerdings in den Rumpf eingeklappt und 
ab dann mutiert das Flugzeug zum reinen 
Segel�ieger. Für eine als Leistung be-
wertete Entfernung gilt nur die an einem 
Stück ohne Motor zurückgelegte Strecke.

Die Motoren waren bei ihrer Konstruktion 
in den 70er und 80er Jahren zunächst alle 
als Verbrenner, in erster Linie als 2-Zylin-
der im Zweitaktmodus ausgeführt. Später 
gab es Hersteller, die auf einen Wankel-
motor als Antrieb setzten. Inzwischen 
gibt es Hilfstriebwerke mit kleinen, aber 
sehr ef�zienten Jetantrieben und natür-
lich auch den rein elektrischen Antrieb.

Bei Elektroantrieben wird häu�g der 
Klapppropeller nicht mehr aus dem hin-
teren Teil des Rumpfes herausgeklappt, 
sondern wird im vorderen Teil des Rump-
fes (FES = front elektric sustainer) einge-
baut. Beim Segel�ug schmiegt sich der 

unsichtbaren Motor ausgerüstet. Dieser 
ist häu�g hinter dem Cockpit im Rumpf 
eingebaut und kann bei Bedarf herausge-
klappt werden. Diese Motoren in Segel-
�ugzeugen (wir nennen die dann Klapp-
triebwerke) gibt es in zwei vom Zweck 
her unterschiedlichen Ausführungen:

Zum einen den sogenannte „Flauten-
schieber“, der ist dazu gedacht, bei einem 
Strecken�ug ein Gebiet ohne nutzbare 
Thermik durch�iegen zu können. Er hat 
gerade so viel Leistung, um das Segel-
�ugzeug durch ein Abwindgebiet zu brin-
gen oder um geringfügig etwas Höhe zu 
gewinnen (mit Steigraten um etwa 1 bis 
1,5 m/s, s. Foto). Auch um am Abend bei 
nachlassender Thermik den heimischen 

Wilstedt. In der Frühjahrsausgabe des 
Tarmstedter Magazins haben wir die 
Entwicklung des Segel�uges von den An-
fängen Otto Lilienthals Ende des 19 Jahr-
hunderts bis etwa zum Jahr 2000 be-
schreiben. Die aktuellen Entwicklungen 
seitdem können Sie jetzt hier verfolgen.  

Getrieben von dem Drang, immer näher 
an die „perfekte“ Aerodynamik heran-
zukommen, konstruieren die Segel�ug-
zeughersteller ihre Flugzeuge immer ele-
ganter: Extrem schlanke Linienführung, 
keinerlei „Ecken oder Kanten“ und große 
Spannweiten bis 28 Meter machen mo-
derne Segel�ugzeuge zu den ästhetischs-
ten und aerodynamisch ef�zientesten 
Luftfahrzeugen überhaupt. Wir erinnern 
uns: Der „Schwarze Teufel“ von 1920 
hatte eine Gleitzahl von 7. Moderne Se-
gel�ugzeuge von heute haben Gleitzahlen 
von 60 bis 70, das bedeutet, dass diese 
Flugzeuge aus 1.000m Höhe rund 60 bis 
70 km weit ohne zusätzlichen „Aufwind“ 
gleiten können.

Gleichzeitig werden auch die reinen Se-
gel�ugzeuge immer unabhängiger, denn 
viele dieser modernen Flugzeugmuster 
werden mittlerweile mit einem zunächst 

Rasante Entwicklung im Segel�ug seit 130 Jahren (Teil 2)
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Während der Segel�ugsaison ab April 
bis September 2025 können sich Interes-
sierte diese Technik bei uns am Flugplatz 
gerne einmal näher ansehen oder auch 
in einem unserer modernen Doppelsit-
zer mit�iegen. Gast�üge sind nicht nur 
an unserem alle 2 Jahre statt�ndenden 
„Tag der offenen Tür“ möglich, sondern 
auch jeweils an den Wochenenden in der 
laufenden Saison. Der nächste „Tag der 
offenen Tür“ �ndet im Spätsommer 2026 
statt. Weitere Informationen auf unserer 
Homepage: www.sfg-bremen.de 

Text:	Rolf	Struckmeyer

Fotos:	Firma	Schempp-Hirth,	Kirchheim

Propeller sehr eng an den Rumpf an und 
erzeug fast keinen Widerstand. Im Kraft-
�ug wird er durch die Rotation und die da-
mit verbundene Zentrifugalkraft heraus-
geschleudert und treibt das Flugzeug an. 

Die Energiereserven sind aus Gewichts-
gründen natürlich bei beiden Versionen 
und auch bei den für den Elektro�ug 
erforderlichen schweren Batterien nur 
gering, so dass die Reichweiten unter 
Ausnutzung der Gleitfähigkeit bei etwa 
200 km liegen, aber dennoch ist der Kom-
fortgewinn enorm! Mussten die Piloten 
ohne Hilfsmotor auf Strecken�ügen bei 
sich ändernden Wetterlagen, ausset-
zender Thermik oder schlichtweg durch 
Pilotenfehler irgendwo auf einem Acker 
außenlanden, so können sie heute mit 
Hilfstriebwerk einfach den Motor aus-
fahren, anlassen, wieder Höhe machen 
und es bei dem nächsten Aufwind ohne 
Motor erneut probieren.

Für viele war diese Entwicklung zugleich 
der Anreiz, mit einem Segel�ugzeug end-
lich auf einen längeren Überland�ug zu 
gehen, da sie sich ohne diese Hilfe von 
den Umständen einer Außenlandung eher 
abgeschreckt fühlten. Oder sie hatten 
einfach keine Zeit oder Lust auf den da-
mit verbundenen Aufwand, nämlich das 
Flugzeug in fremder Umgebung zu sichern 
und zu bergen, auf freiem Feld abzurüsten 
und über eine lange Strecke nach Hause 
zurück zu transportieren.

An unserem Segel�ugplatz in Wester-
timke gibt es inzwischen 6 Segel�ugzeu-
ge mit einem eigenstartfähigen Motor 
und 6 Segel�ugzeuge mit schwächeren 
Motoren, die als Heimkehrhilfe dienen.  
14 Flugzeuge sind nach wie vor reine Se-
gel�ugzeuge ohne „versteckten“ Motor.



50

1

14

18

22

33

36

44

52

2

11

34

45

48

3

23

28

4

15

19

29

49

5

30

39

46

6

26

53

7

20

24

40

16

31

37

8

12

27

41

50

9

25

38

51

54

10

21

35

42

47

17

32

13

43

8

3

5

2

4

6

1

7

Lösungswort:

Lösungswort aus Heft 76:

SENKRECHT
2 männl. Wasservogel
3 legeres Grußwort
4 Emirat
5 Haushaltspläne
6 röm. Kaiser
7 chem. Zeichen für Zinn
8 ein Musical
9 Stadt an der Donau

10 Berichterstatter (Medien)  
13 Fälschung, Imitat
14 zeitlich gemietetes Auto
16 kleiner Herings�sch
17 Priester (AT)
20 Vorname der West 
23 Beförderung von Gütern
25 Abk.: Unmengen

26 abgeteiltes Gartenstück
27 Misstrauen
29 Abk.: integrierte 
 Entwicklungsumgebung
30 Einzelheit
32 berühmter Rheinfelsen
34 ein Doppelvokal
38 sächl. Fürwort

WAAGERECHT
1 Bekleidungsstück 
 der Naturvölker
11 Rhomben
12 helles engl. Bier
14 ein Tonträger
15 Tresen
16 einfach 
18 ein Doppelvokal

19 die Kernenergie betreffend
21 Jubelwelle im Stadion La…
22 kleines Raubtier
24 ein Flächenmaß
25 gemütlich, originell
26 kleinlicher Mensch
28 Oper von Verdi
31 Frauenname

33 Modi�zierung
35 Signalfarbe
36 verbindliche Regel
37 afrik. Sprachfamilie
39 lat.: Luft
41 Windrichtung
44 lat.: neu
46 franz.: Insel

47 ein Leichtmetall (Kw.)
48 Fabelwesen der 
 nord. Mythologie
50 Drahtstift
52 ein Musical
53 Wapiti-Hirsch
54 dt. Mathematiker 
 (+1955)

40 schottischer Volkstanz
42 Zeitraum (Mz.)
43 wertneutrale Zahl
45 griech. Buchstabe
49 Kfz.-Kennz.: Osnabrück
51 Kfz.-Kennz.: Ahrweiler

1 2 3 4 5 6 7 8 9

1 2 3 4 5 6 7 8

B L A U M E I S E
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  Wichtige Rufnummern

Notruf Polizei  110 

Polizeiwache Tarmstedt   0 42 83 - 95 51 80

Rettungsdienst + Feuerwehr        112

Senioren- und P�egeheim Haus Wilstedt 
Telefon: 0 42 83 - 55 40 
www.hauswilstedt.de

Jan-Reiners-Seniorenzentrum 
Bremer Landstraße 3  
27412 Tarmstedt 
Telefon: 0 42 83 - 98 11 8 - 0

Seniorenresidenz „Hinter den Eichen“  
Zum Eichenbruche 1 
27412 Tarmstedt  
Telefon: 0 42 83 - 98 28 6 - 0 
Telefax: 0 42 83 - 98 28 6 - 120  
E-Mail:  
tarmstedt@st-seniorenresidenzen.de

Rathaus Samtgemeinde Tarmstedt 
Hepstedter Straße 9 
27412 Tarmstedt 
Telefon: 0 42 83 - 89 379 00 
Telefax: 0 42 83 - 89 379 09 
E-Mail: info@tarmstedt.de 
www.tarmstedt.de

Öffnungszeiten: 
Montag: 08:00-12:00 Uhr 
Dienstag: 08:00-12:00 Uhr 
 13:30-16:00 Uhr 
Donnerstag:  08:00-12:00 Uhr 
 13:30-18:15 Uhr 
Freitag: 08:00-12:00 Uhr

Mitgliedsgemeinden:

Wilstedt: 0 42 83 - 50 80

Vorwerk: 0 42 83 - 58 66
mit den Ortschaften 
Buchholz  (Vorwahl: 04283) 
Dipshorn  (Vorwahl: 04283)

Bülstedt: 0 42 83 - 98 15 60
mit der Ortschaft 
Steinfeld  (Vorwahl: 0 42 88)

Hepstedt: 0 42 83 - 60 82 070

Breddorf: 0 42 85 - 239
Hanstedt

Westertimke: 0 42 89 - 202

Kirchtimke: 0 42 89 - 400 56 78
Ostertimke

Schulen:
KGS Tarmstedt: 
Telefon: 0 42 83 - 6 08 34 - 0

KGS Oberstufe Tarmstedt: 
Telefon: 0 42 83 - 6 08 34 - 201

Grundschule Tarmstedt: 
Telefon: 0 42 83 - 89 379 50

Grundschule Wilstedt: 
Telefon: 0 42 83 - 53 97

Schule Bülstedt: 
Telefon: 0 42 83 - 55 93

Bücherei: 
Telefon: 0 42 83 - 17 73

Angebote für Kinder, Jugendliche  
und junge Erwachsene
Diakonin in der Region  
Wilstedt-Tarmstedt-Kirchtimke: 

Sandra Rudat 
Kleine Trift 1 
27412 Tarmstedt 
Telefon:  0 42 83 - 6 08 30 98  
Mobil:  0160 - 99 51 30 52 
E-Mail: Sandra.Rudat@evlka.de

Pastor Martin Rothfuchs  
Salemsgemeinde 
27412 Tarmstedt 
Telefon: 0 42 83 - 18 12

Kirchen der Samtgemeinde
Ev.-luth. Martin-Luther-Kirche  
Kleine Trift in Tarmstedt 
Telefon: 0 42 83 - 98 20 12

Ev.-luth. Kirche der Salemsgemeinde 
Hauptstraße in Tarmstedt 
Telefon: 0 42 83 - 18 12

Ev.-luth. St. Petri-Kirche 
Am Brink Wilstedt 
Kirchenbüro: Am Brink 4 
Telefon: 0 42 83 - 98 20 12 

Ev.-luth. Lambertus-Kirche 
Hauptstraße in Kirchtimke
Telefon: 0 42 89 - 254

Sie möchten inserieren?

Telefon 0 42 89 - 452
E-Mail: tamag@t-online.de




